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werden. Nach Login wählen Sie dazu bitte Abschluss, Studiengang und Modul.
Unmittelbar eingearbeitete Änderungen werden dort zeitnah dargestellt.
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Modul  BW 10.1  Basismodul Operations Management

Modulcode BW 10.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Operations Management

Modultitel (englisch) Basic Module Operations Management

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Nils Boysen 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

BW10.2 Vertiefungsmodul Operations Management, BW10.3 Seminar
Operations Management

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Pflichtmodul
in den Studiengängen Wirtschaftswissenschaften (B.A.), im Studiengang
030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation Ergänzungsfach, LA
Gym Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul
B.Sc. Ernährungswissenschaften: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

3 SWS VL, 1 SWS Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
60 h
120 h

Inhalte Operations Management in Sachgüter- und Dienstleistungsprozessen;
Einführung in die Produkt- und Programmgestaltung; Einführung in die
Beschaffung und Materialwirtschaft; Grundlagen in Logistik und Supply
Chain Management

Lern- und Qualifikationsziele Verständnis für grundlegende Ansätze zur produktionswirtschaftlichen
und logistischen Gestaltung von Unternehmen; Kenntnis der ele
mentaren Analyse- und Lösungsinstrumente des Operations
Management

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

keine

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

60-minütige Klausur (100 %)

Zusätzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur Domschke, Wolfgang und Scholl, Armin: Grundlagen der
Betriebswirtschaftslehre, Berlin (in der aktuellen Auflage)
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Modul  BW 10.2  Vertiefungsmodul Operations Management

Modulcode BW 10.2

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Operations Management

Modultitel (englisch) Specialisation Module Operations Management

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Nils Boysen 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

BW10.3 Seminar Operations Management

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

3 SWS VL, 1 SWS Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
60 h
120 h

Inhalte Vertiefung des Operations Management; Fallstudie zur Einübung
der Methoden des Operations Management; Systeme der Produk
tionsplanung und -steuerung (PPS); Logistikmanagement;
Softwaresysteme des Supply Chain Management

Lern- und Qualifikationsziele Vertieftes Verständnis für Optimierungsansätze des
Produktionsmanagements; Umgang mit relevanten Softwaresystemen;
Anwendung von Operations Management-Instrumenten auf Praxisfälle

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

60-minütige Klausur (100 %)

Zusätzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:
BW10.1/BW10.4 Basismodul Operations Management, BW12.1
Basismodul Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler, BW17.1/BW17.4
Basismodul Planung und Entscheidung, BW30.1 Basismodul Statistik,
BW31.2 Basismodul Einführung in die Wirtschaftsinformatik.

Empfohlene Literatur Thonemann, Ulrich: Operations Management: Konzepte, Methoden und
Anwendungen, München (in der aktuellen Auflage)

Seite 6 von 110  Stand (Druck) 22.10.2021



Modulkatalog Erste Staatsprüfung für das Lehramt an Gymnasien - 011 Wirtschaftslehre/Recht - PO-Version
2017  Seite 7 von 110

Modul  BW 11.1  Basismodul Grundlagen des Marketing-Management

Modulcode BW 11.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Grundlagen des Marketing-Management

Modultitel (englisch) Basic Module Principles of Marketing Management

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Gianfranco Walsh
 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

BW11.2 Vertiefungsmodul Strategisches Marketing und
Marketingplanung; BW11.3 Seminar Aktuelle Marketingkonzepte

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Pflichtmodul
in den Studiengängen Wirtschaftswissenschaften (B.A.), 030 B.A.
Interkulturelle Wirtschaftskommunikation Ergänzungsfach, LA Gym
Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul
B.Sc. Ernährungswissenschaften: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 SWS VL, 2 SWS Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
60 h
120 h

Inhalte Grundlegende Konzepte und Theorien des Marketing; strategisches
Marketing und Informationsgrundlagen von Marketingentscheidungen;
Nachfragerverhalten; Marketing-Mix; Dienstleistungsmarketing;
internationales Marketing.

Lern- und Qualifikationsziele Verständnis für Bedeutung und Schwierigkeiten der
absatzmarktorientierten Unternehmenssteuerung; Planung,
informationswirtschaftliche Fundierung und Umsetzung von Strategien in
unternehmerische Leistungen für Absatzmärkte.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

keine

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

90-minütige Klausur

Zusätzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:
im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.):BW12.1 Basismodul
Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler
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Empfohlene Literatur Walsh, Gianfranco/Klee, Alexander/Kilian, Thomas (in aktueller Auflage):
Marketing - Eine Einführung auf der Grundlage von Case-Studies,
Springer-Verlag.
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Modul  BW 11.2  Vertiefungsmodul Dienstleistungsmanagement

Modulcode BW 11.2

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Dienstleistungsmanagement

Modultitel (englisch) Service Management

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Gianfranco Walsh
 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Erwartete Vorkenntnisse: BW 11.1 Basismodul Grundlagen des
Marketing-Management

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL und Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
60 h
120 h

Inhalte Betriebswirtschaftliche Perspektive auf Dienstleistungsprozesse,
insbesondere der Mitarbeiter-Kunden-Interaktionen. Planung
der Gestaltung von Dienstleistungen sowie der Marketing-
Instrumentalbereiche von Dienstleistungsunternehmen. Nutzung von
Marktforschungserkenntnissen, Personalauswahl und nicht-stationäre
Dienstleistungen.

Lern- und Qualifikationsziele Grundlegendes Verständnis von theoretischen und
anwendungsbezogenen Fragestellungen und Konzepten (z.B. der
Service-Profit-Chain) des Dienstleistungsmanagement. Kenntnis von
kritischen Erfolgsgrößen für Dienstleistungsunternehmen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

keine

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

60-minütige Klausur (100 %)

Zusätzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Modul  BW 12.2  Basismodul Investition, Finanzierung und Kapitalmarkt

Modulcode BW 12.2

Modultitel (deutsch) Basismodul Investition, Finanzierung und Kapitalmarkt

Modultitel (englisch) Basic Module Investments, Finance and Capital Markets

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Wolfgang Kürsten 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

BW12.3 Vertiefungsmodul Managerial Finance, BW12.4 Seminar
Finanzierung, Banken und Risikomanagement

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Pflichtmodul
in den Studiengängen Wirtschaftswissenschaften (B.A.), 030 B.A.
Interkulturelle Wirtschaftskommunikation Ergänzungsfach, LA Gym
Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 SWS VL, 2 SWS Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
60 h
120 h

Inhalte Das Modul vermittelt institutionelle Grundlagen und analytische
Methoden im Bereich der Finanziellen Sphäre des Unternehmens.
Im ersten Teil (Investition und Finanzierung) werden Verfahren
der Investitionsrechnung, der simultanen Investitions- und
Finanzplanung sowie Finanzierungsformen behandelt. Im zweiten Teil
(Unternehmenssteuerung und Kapitalmarkt) liegt der Fokus auf der
Bewertung und Steuerung von Unternehmen im Kapitalmarktkontext.
Hier werden Grundlagen der Portfolio Selection und des Shareholder
Value-Prinzips sowie Agency-Beziehungen zwischen dem Unternehmen
und seinen Financiers  behandelt.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul soll die Studierenden zunächst befähigen, Investitions- und
Finanzierungsprobleme im Unternehmen theoriegestützt strukturieren
und praktisch lösen zu können. Sie sollen weiterhin in die Lage versetzt
werden, die Wahrnehmung des Unternehmens durch anonyme
Financiers zu beurteilen und diese für zielkonforme Entscheidungen im
Kapitalmarktkontext nutzbar zu machen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

keine

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

90-minütige Klausur (100 %)
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Zusätzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:
im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW12.1 Basismodul
Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler, BW30.1 Basismodul Statistik
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Modul  BW 12.3  Vertiefungsmodul Managerial Finance

Modulcode BW 12.3

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Managerial Finance

Modultitel (englisch) Specialisation Module Managerial Finance

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Wolfgang Kürsten 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

BW12.4 Seminar Finanzierung, Banken und Risikomanagement

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul, Pflichtmodul im Studienschwerpunkt Accounting,
Taxation and Finance

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 SWS VL und 2 SWS Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
60 h
120 h

Inhalte Das Modul vermittelt weiterführende Kenntnisse zum Verhalten von
Investoren unter Unsicherheit, zur optimalen Unternehmensfinanzierung
sowie zur Bewertung von Finanztiteln am Kapitalmarkt (Theory of
Finance). Dabei spielen Rendite-Risiko-Aspekte in Portfolios und das
Konzept der Arbitrage-Freiheit eine wichtige Rolle. Als Anwendungen
werden die Preisbildung bei Derivaten (Futures, Optionen, Swaps),
das Hedging von Unternehmensrisiken sowie Fragen des Bank- und
Portfoliomanagements behandelt.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul soll die Studierenden mit der modernen Finanzierungstheorie
und ihren Anwendungen im finanzwirtschaftlichen Risikomanagement
vertraut machen. Dabei werden gleichermaßen konzeptionelle
(z. B. optimale Unternehmensfinanzierung), methodische (z. B.
Risikomessung, Value-at-Risk) und institutionelle Kenntnisse vermittelt
(z. B. Bankenregulierung, Basel II). Sie sollen Bachelor-AbsolvenntInnen
in die Lage versetzen, entsprechende Aufgaben bei Unternehmen und
Finanzdienstleistern selbständig zu bearbeiten.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

keine

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100 %) oder äquivalente Prüfungsleistung (die Form dieser
Prüfungsleistung wird vor Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben)
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Zusätzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse: BW12.1 Basismodul Mathematik für
Wirtschaftswissenschaftler, BW12.2 Basismodul Investition,
Finanzierung und Kapitalmarkt, BW30.1 Basismodul Statistik
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Modul  BW 13.1  Basismodul Organisation, Führung und Human Resource Management

Modulcode BW 13.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Organisation, Führung und Human Resource Management

Modultitel (englisch) Basic Module Organization, Leadership and Human Resource
Management

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Peter Walgenbach 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

BW13.2 Vertiefungsmodul Organisation, Verhalten in Organisationen,
Führung und Human Resource Management

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Pflichtmodul
In den Studiengängen Wirtschaftswissenschaften (B.A.), 030 B.A.
Interkulturelle Wirtschaftskommunikation Ergänzungsfach, LA Gym
Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul
B.Sc. Ernährungswissenschaften: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

3 SWS VL, 1 SWS Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
60 h
120 h

Inhalte Dieses Modul dient der Einführung in den Aufbau und die
Funktionsweise von Organisationen, insb. von Unternehmungen.
Darüber hinaus werden Grundkenntnisse über Führung und das
Management der Humanressourcen vermittelt.

Lern- und Qualifikationsziele Vermittlung von theoriebasierten und anwendungsorientierten
Grundlagenkenntnissen in den Bereichen Organisation, Führung und
Human Resource Management.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

keine

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100 %) oder äquivalente Prüfungsleistung (die Form dieser
Prüfungsleistung wird vor Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben)

Empfohlene Literatur Die relevante Literatur wird zu Beginn des jeweiligen Semesters
bekanntgegeben.
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Modul  BW 13.2  Vertiefungsmodul Organisation, Verhalten in Organisationen, Führung und
Human Resource Management

Modulcode BW 13.2

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Organisation, Verhalten in Organisationen, Führung
und Human Resource Management

Modultitel (englisch) Specialisation Module Organization, Organizational Behavior,
Leadership and Human Resource Management

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Peter Walgenbach 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

BW 13.3  Seminar Organisation, Führung und Human Resource
Management

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Wahlpflichtmodul,
Pflichtmodul in den Studienschwerpunkten Strategy, Management and
Marketing. Im Studiengang Betriebswirtschaftslehre für Ingenieure und
Naturwissenschaftler (M.Sc.): Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

3 SWS VL, 1 SWS Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
60 h
120 h

Inhalte Vertiefte Kenntnisse in den Bereichen Organisation, Führung und
Human Resource Management.

Lern- und Qualifikationsziele Vermittlung von vertieften theoriebasierten und anwendungsorientierten
Kenntnissen aus den Bereichen Organisation, Verhalten in
Organisationen, Führung und Management der Humaressourcen,
wie sie von AbsolventInnen eines wirtschaftswissenschaftlichen
Bachelorprogramms bei einem Einsatz als Führungskraft benötigt
werden.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

keine

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100 %) oder äquivalente Prüfungsleistung (die Form dieser
Prüfungsleistung wird vor Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben)
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Zusätzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:
Im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW13.1 Basismodul
Organisation, Führung und Human Resource Management;
Im Studiengang Betriebswirtschaftslehre für Ingenieure und
Naturwissenschaftler (M.Sc.): BW13.4 Basismodul

Empfohlene Literatur Die relevante Literatur wird zu Beginn des jeweiligen Semesters
bekanntgegeben.
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Modul  BW 14.1  Basismodul Steuern / Wirtschaftsprüfung

Modulcode BW 14.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Steuern / Wirtschaftsprüfung

Modultitel (englisch) Basic Module Taxes/Auditing

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Harald Jansen
 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

BW14.2 Vertiefungsmodul Steuern/Wirtschaftsprüfung; BW14.3 Seminar
Steuern/Wirtschaftsprüfung

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Pflichtmodul in den
Studiengängen Wirtschaftswissenschaften (B.A.), 030 B.A. Interkulturelle
Wirtschaftskommunikation Ergänzungsfach, LA Gym Wirtschaftslehre/
Recht: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

4 SWS (VL/Ü)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
60 h
120 h

Inhalte Grundlagen der Unternehmensbesteuerung, der
Steuerbelastungsmessung und der Steuerlastgestaltung, Einfluss
auf Rechtsformwahl und Ausschüttungspolitik, Grundlagen
grenzüberschreitender Steuerplanung

Lern- und Qualifikationsziele Basiswissen im Bereich der Steuerlehre und der Prüfungstheorie,
Befähigung zur Durchführung grundlegender steuerlicher
Belastungsanalysen

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

keine

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100 %)

Zusätzliche Informationen zum Modul keine
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Modul  BW 14.2  Vertiefungsmodul Steuern

Modulcode BW 14.2

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Steuern

Modultitel (englisch) Specialisation Module Taxes

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Harald Jansen  

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

BW14.3 Seminar Steuern/Wirtschaftsprüfung

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Wahlpflichtmodul;
im Studiengang Betriebswirtschaftslehre für Ingenieure und
Naturwissenschaftler (M.Sc.): Wahlpflichtmodul.

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

4SWS (V/Ü)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
60 h
120 h

Inhalte Besteuerung von Erträgen(Einkommensteuer, Körperschaftsteuer,
Gewerbesteuer, Steuerbelastung der Unternehmen (Steuerbelastung
für  Kapitalgesellschaften, Personengesellschaften, Steuerlasten
für grenzüberschreitende Direktinvestitionen)Steuerplanung und
unternehmerische Entscheidungen (Besteuerung und Rechtsformwahl,
Ausschüttungspolitik, grenzüberschreitende Steuerplanung)

Lern- und Qualifikationsziele Kenntnis der Systematik sowie der Normen zur
Unternehmensbesteuerung, Integration der Unternehmensbesteuerung
in die Steuerplanung

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

keine

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100 %)

Zusätzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse: BW14.1 Basismodul Steuern/
Wirtschaftsprüfung

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul  BW 14.5  Vertiefungsmodul Wirtschaftsprüfung

Modulcode BW 14.5

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Wirtschaftsprüfung

Modultitel (englisch) Specialisation Module Auditing

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Harald Jansen

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

BW14.1 Basismodul Steuern/Wirtschaftsprüfung

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

BW14.3 Seminar Steuern/Wirtschaftsprüfung

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Wahlpflichtmodul;
im Studiengang Betriebswirtschaftslehre für Ingenieure und
Naturwissenschaftler (M.Sc.): Wahlpflichtmodul.

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

V, Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
60 h
120 h

Inhalte • Agency Konflikte als Grundlage der Abschlussprüfung
• Publizitätsvorschriften und Prüfungsinstitutionen
•  Methoden der Unternehmensprüfung, Grundlagen und

Prüfungsprozess der risikoorientierten Abschlussprüfung
• Prüferhaftung und Prüfungspolitik
• Prüferunabhängigkeit

Lern- und Qualifikationsziele Kenntnis der Prozesse und Organe der Abschlussprüfung, Verständnis
von Motiven und Anreizen, die die Qualität von Rechnungslegung und
deren Prüfung beeinflussen.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur 100%

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul  BW 15.1  Basismodul Buchführung

Modulcode BW 15.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Buchführung

Modultitel (englisch) Basic Module Accounting

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Bernd Hüfner

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

BW15.2 Basismodul Rechnungslegung und Controlling , BW15.3
Vertiefungsmodul Rechnungslegung,, BW18.1 Vertiefungsmodul und
Controlling, B.Sc. Ernährungswissenschaften: BW 15.2, im Studiengang
LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW15.2, BW14.1

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Pflichtmodul
in den Studiengängen Wirtschaftswissenschaften (B.A.), 030
B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation Ergänzungsfach,
LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul; B.Sc.
Ernährungswissenschaften: Wahlpflichtmodul; im Studiengang
Betriebswirtschaftslehre für Ingenieure und Naturwissenschaftler (M.Sc.)
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 SWS VL und 2 SWS Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 3 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

90 h
60 h
30 h

Inhalte Das Modul beschäftigt sich mit der Abbildung des Eigenkapital-
und Einkommensaspekts von Unternehmensgeschehen mit Hilfe
der doppelten Buchführung. Neben der Vermittlung der bloßen
Technik der Buchführung setzt sich die Veranstaltung mit dem
Aufbau, der Funktionsweise und den grundlegenden Problemen des
Rechnungswesens auseinander. Im Mittelpunkt steht die Frage, wie
sich die weltweit verbreiteten Finanzberichte - in Gestalt von Bilanz,
Einkommensrechnung, Eigenkapitalveränderungsrechnung und
Kapitalflussrechnung - aus der Buchführung herleiten lassen. Die
Veranstaltung bildet die Basis für weiterführende Veranstaltungen zum
internen und externen Rechnungswesen.
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Lern- und Qualifikationsziele Am Ende des Moduls verfügen Studierende über grundlegendes
Wissen zum betrieblichen Rechnungswesen. Sie können betriebliche
Güter- und Finanzbewegungen im Rechnungswesen abbilden und
kennen die Techniken zur Erstellung der Finanzberichte „Bilanz",
„Einkommensrechnung", „Eigenkapitalveränderungsrechnung" und
„Kapitalflussrechnung".

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

keine

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

45 Minuten Klausur (100 %)

Empfohlene Literatur Horngren, Ch. T./Harrison, W. T.: Accounting (aktuelle Auflage).

Möller, H. P./Hüfner, B.: Buchführung und
Finanzberichte (aktuelle Auflage).
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Modul  BW 15.2  Basismodul Rechnungslegung und Controlling

Modulcode BW 15.2

Modultitel (deutsch) Basismodul Rechnungslegung und Controlling

Modultitel (englisch) Basic Module Financial and Managerial Accounting

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Bernd Hüfner / Professor Dr. Christian Lukas 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

B.Sc. Ernährungswissenschaften: BW15.1

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

BW15.1 Basismodul Buchführung

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

BW14.2 Vertiefungsmodul Steuern/Wirtschaftsprüfung,
BW15.3 Vertiefungsmodul Rechnungslegung, BW18.1 Vertiefungsmodul
Controlling, BW15.4 Seminar Rechnungslegung und BW18.2 Seminar
Controlling

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Pflichtmodul
in den Studiengängen Wirtschaftswissenschaften (B.A.),030 B.A.
Interkulturelle Wirtschaftskommunikation Ergänzungsfach, LA Gym
Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul
B.Sc. Ernährungswissenschaften: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

3 SWS VL, 1 SWS Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
60 h
120 h

Inhalte Das Modul vermittelt die Grundlagen des internen und externen
Rechnungswesens. Besonderer Wert wird auf die Zusammenhänge
zwischen diesen beiden Teilbereichen des Rechnungswesens
gelegt. Hinsichtlich des internen Rechnungswesens geht es um
die Auseinandersetzung mit der Kosten- und Erlösrechnung als
Standardbaustein betriebswirtschaftlicher Ausbildung. Neben
den Basiselementen von Kosten- und Erlösrechnungen werden
die klassischen Kosten- und Erlösverrechnungssysteme – die
Arten-, Stellen- und Trägerrechnung – behandelt. Im externen
Rechnungswesens werden grundlegende Kenntnisse über die
Rechnungslegung nach deutschem Handelsrecht vermittelt.
Eingegangen wird zunächst auf die Grundsätze ordnungsmäßiger
Buchführung, dann auf grundlegende Regeln zur Bilanzierung und
Einkommensermittlung nach deutschem Handelsrecht.
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Lern- und Qualifikationsziele Am Ende des Moduls verfügen Studierende über ein breites Basiswissen
im Bereich des internen und externen Rechnungswesens. Sie können
Aussagen zur Ausgestaltung des internen Rechnungswesens im
Dienste der Unternehmensführung und zur Erstellung des externen
Rechnungswesens treffen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

keine

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

60 Minuten Klausur (100 %)

Zusätzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur Die Angabe der empfohlenen Literatur erfolgt im Vorlesungsskript.
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Modul  BW 15.3  Vertiefungsmodul Rechnungslegung

Modulcode BW 15.3

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Rechnungslegung

Modultitel (englisch) Specialisation Module Financial Accounting

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Bernd Hüfner

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW15.2
Basismodul Rechnungslegung und Controlling. Im Studiengang
Betriebswirtschaftslehre für Ingenieure und Naturwissenschaftler
(M.Sc.): BW15.5 Basismodul Rechnungslegung und Controlling

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

BW15.4 Seminar Rechnungslegung

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Wahlpflichtmodul.
Im Studiengang Betriebswirtschaftslehre für Ingenieure und
Naturwissenschaftler (M.Sc.): Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

3 SWS VL und 1 SWS Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
60 h
120 h

Inhalte Im Vertiefungsmodul werden aufbauend auf dem Basismodul
Rechnungslegung und Controlling Inhalte des externen
Rechnungswesens ausführlich behandelt. Im Mittelpunkt der
Veranstaltung stehen die theoretischen Grundlagen sowie die Erstellung
und Auswertung der kapitalmarktorientierten Rechnungslegung. Neben
spezifischen Regeln des deutschen Handelsrechts, insbesondere
zur Konzernrechnungslegung, werden hier Grundlagen der
Rechnungslegung nach den kapitalmarktorientierten International
Financial Reporting Standards (IFRS) behandelt. Darüber hinaus wird
vermittelt, wie die entsprechende Rechnungslegung hinsichtlich der
Wissenswünsche unterschiedlicher Adressaten zu analysieren ist. In der
Übung werden die Inhalte der Vorlesung nachbereitet und gefestigt.

Lern- und Qualifikationsziele Am Ende des Moduls verfügen Studierende über ein ausgeprägtes
Fachwissen im Bereich des externen Rechnungswesens. Sie können
Problemstellungen des externen Rechnungswesens grundlegend
analysieren und allgemeine Aufgaben der Erstellung und Analyse von
Rechnungslegung selbständig bearbeiten
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Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

keine

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

60 Minuten Klausur (100 %)

Empfohlene Literatur Wird vor der Veranstaltung rechtzeitig bekannt gegeben
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Modul  BW 16.1  Basismodul Management

Modulcode BW 16.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Management

Modultitel (englisch) Basic Module Management

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Mike Geppert
 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

BW16.2 Vertiefungsmodul Internationales Management, BW16.3
Seminar Strategisches/Internationales Management

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Pflichtmodul
im Studiengang 030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation
Ergänzungsfach: Pflichtmodul
in den Studiengängen Wirtschaftswissenschaften (B.A.), LA Gym
Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul
B.Sc. Ernährungswissenschaften: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

3 SWS VL, 1 SWS Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
60 h
120 h

Inhalte In diesem Modul werden die Grundkenntnisse des Strategischen
Managements vermittelt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden setzen sich in diesem Modul einführend mit dem
Themengebiet Unternehmensführung auseinander, um sich mit
Anforderungen an Unternehmer und Manager vertraut zu machen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

keine

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100 %)

Empfohlene Literatur Müller, H.E.: Unternehmensführung: Strategien, Konzepte,
Praxisbeispiele, aktuelle Auflage.
Steinmann, H. /Schreyögg, G., Management. Grundlagen der
Unternehmensführung, aktuelle Auflage
Weitere empfohlene Literaturquellen werden zu Beginn der
Veranstaltung bekannt gegeben.
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Unterrichtssprache Deutsch
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Modul  BW 16.2  Vertiefungsmodul Internationales Management

Modulcode BW 16.2

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Internationales Management

Modultitel (englisch) Specialization Module International Management

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Mike Geppert
 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

BW16.3 Seminar Internationales Management

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Wahlpflichtmodul,
Pflichtmodul in den Studienschwerpunkten International Management
und Strategy, Management and Marketing,
im Studiengang 030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation
Ergänzungsfach: Pflichtmodul,
im Studiengang Betriebswirtschaftslehre für Ingenieure und
Naturwissenschaftler (M.Sc): Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 SWS VL, 2 SWS Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
60 h
120 h

Inhalte Das Modul fokussiert Schlüsselthemen der internationalen Wirtschaft
und Unternehmensführung im Kontext einer globalen Wirtschaft.

Lern- und Qualifikationsziele Im Zuge dieses Modules sollen Studenten die entscheidenden
Charakteristika von Managementprozessen begreifen, die einer Firma
erlauben auf dem globalen Markt erfolgreich zu agieren.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

keine

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100%) oder anteiliger Einbezug einer oder mehrerer bewerteter
Übungsleistungen (Form und Anteil dieser Leistungen werden vor
Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben.)
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Zusätzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:
In den Studiengängen Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.), 030 B.A.
Interkulturelle Wirtschaftskommunikation Ergänzungsfach: BW16.1
Basismodul Strategisches Management;
Im Studiengang Betriebswirtschaftslehre für Ingenieure und
Naturwissenschaftler (M.Sc): BW 16.4 Basismodul Strategisches
Management

Empfohlene Literatur Hill, C. International Business,aktuelle Auflage.
Weitere empfohlene Literaturquellen werden zu Beginn der
Veranstaltung bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Englisch
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Modul  BW 17.1  Basismodul Planung und Entscheidung

Modulcode BW 17.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Planung und Entscheidung

Modultitel (englisch) Basic Module Planning and Decision

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Armin Scholl 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

BW17.2 Vertiefungsmodul Management Science, BW17.3 Seminar
Betriebswirtschaftliche Entscheidungsanalyse,  Softwarepraktikum
Management Science

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Pflichtmodul
in den Studiengängen Wirtschaftswissenschaften (B.A.), 030 B.A.
Interkulturelle Wirtschaftskommunikation Ergänzungsfach, LA Gym
Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul
B.Sc. Ernährungswissenschaften: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

3 SWS VL, 1 SWS Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
60 h
120 h

Inhalte Problematik der betriebswirtschaftlichen Planung; Methoden zur
Ermittlung problemadäquater rationaler Entscheidungen; Modellierung
der Entscheidungssituation durch präzise Formulierung von
Zielen, Restriktionen und Handlungsmöglichkeiten; qualitative und
quantitative Planungs- und Entscheidungstechniken; Grundlagen der
Entscheidungstheorie und des Operations Research

Lern- und Qualifikationsziele Verständnis für Bedeutung und Schwierigkeiten der Planung; Kenntnis
der wichtigsten Modellierungs- und Entscheidungstechniken; Sicherheit
im Umgang mit quantitativen Methoden

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

keine

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

60-minütige Klausur 100 %

Zusätzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:
im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW12.1 Basismodul
Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler, BW30.1 Basismodul Statistik
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Empfohlene Literatur R. Klein und A. Scholl: Planung und Entscheidung - Konzepte,
Modelle und Methoden einer modernen betriebswirtschaftlichen
Entscheidungsanalyse. Vahlen, München (aktuelle Auflage).
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Modul  BW 17.2  Vertiefungsmodul Management Science

Modulcode BW 17.2

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Management Science

Modultitel (englisch) Specialisation Module Management Science

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Armin Scholl 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

BW17.3 Seminar Betriebswirtschaftliche Entscheidungsanalyse,
Softwarepraktikum Management Science

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Wahlpflichtmodul,
Pflichtmodul für den Studienschwerpunkt Decision and Risk sowie
die Studienprofile Business Information Systems und Information and
Management Science.
Im Studiengang Betriebswirtschaftslehre für Ingenieure und
Naturwissenschaftler (M.Sc.): Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 SWS VL, 2 SWS Ü, 1 SWS Software-Praktikum;
Kleingruppenkolloquium

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
75 h
105 h

Inhalte Vertiefte Behandlung von Modellen und Methoden aus dem Bereich
Management Science (v.a. Modellierung betriebswirtschaftlicher
Entscheidungsprobleme, lineare und ganzzahlige lineare
Optimierung, heuristische Planung, Dynamische Programmierung);
Anwendung auf Problemstellungen aus den Bereichen Produktion,
Logistik und Projektmanagement; Analyse-, Optimierungs- und
Entscheidungsunterstützungs-Software

Lern- und Qualifikationsziele Geübter Umgang mit Modellierungsansätzen und Lösungsmethoden der
genannten Gebiete, Anwendung auf praxisnahe Fallbeispiele, Erkennen
der Problemkomplexität und Auswahl geeigneter Methoden, Kenntnis
von adäquaten Softwaresystemen

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

keine

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

100% (60-minütige Klausur 80% und bewertete Übungsleistung 20
%; Form und Inhalt der Übungsleistung werden jeweils zu Beginn des
Semesters bekannt gegeben.)
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Zusätzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse: Im Studiengang Wirtschaftswissenschaften
(B.Sc.): BW10.1 Basismodul Operations Management, BW17.1
Basismodul Planung und Entscheidung, BW30.1 Basismodul Statistik,
BW31.2 Basismodul Einführung in die Wirtschaftsinformatik;
Im Studiengang Betriebswirtschaftslehre für Ingenieure und
Naturwissenschaftler (M.Sc.): BW10.4 Basismodul Operations
Management, BW17.4 Basismodul Planung und Entscheidung

Empfohlene Literatur W. Domschke und A. Drexl: Einführung in Operations Research.
Springer, Berlin (aktuelle Auflage).
W. Domschke, A. Drexl, R. Klein, A. Scholl, S. Voß: Übungen und
Fallbeispiele zum Operations Research. Springer, Berlin (aktuelle
Auflage).
R. Klein und A. Scholl: Planung und Entscheidung - Konzepte,
Modelle und Methoden einer modernen betriebswirtschaftlichen
Entscheidungsanalyse. Vahlen, München (aktuelle Auflage).
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Modul  BW 18.1  Vertiefungsmodul Controlling

Modulcode BW 18.1

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Controlling

Modultitel (englisch) Specialisation Module Controlling

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Christian Lukas

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Erwartete Vorkenntnisse: Im Studiengang Wirtschaftswissenschaften
(B.Sc.): BW15.2. Im Studiengang Betriebswirtschaftslehre für Ingenieure
und Naturwissenschaftler (M.Sc.): BW15.5.

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

---

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Wahlpflichtmodul.
Im Studiengang Betriebswirtschaftslehre für Ingenieure und
Naturwissenschaftler (M.Sc.): Wahlpflichtmodu

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL und Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
60 h
120 h

Inhalte Im Vertiefungsmodul werden aufbauend auf dem Basismodul
Rechnungslegung und Controlling Inhalte der Kostenrechnung und
des Controlling ausführlich behandelt. Im Mittelpunkt der Veranstaltung
stehen die theoretischen Grundlagen und Ausgestaltungsmöglichkeiten
von Kostenallokationen und Erfolgsrechnungen. Darüber hinaus
wird der Einsatz der Kostenrechnung als Controlling-Instrument für
Entscheidungs- und Kontrollzwecke thematisiert. In der Übung werden
die Inhalte der Vorlesung nachbereitet und gefestigt.

Lern- und Qualifikationsziele Am Ende des Moduls verfügen Studierende über ein ausgeprägtes
Fachwissen im Bereich des internen Rechnungswesens. Sie können
relevante Problemstellungen grundlegende analysieren und allgemeine
Aufgaben der Ausgestaltung der Kostenrechnung und des Controllings
in Unternehmen selbständig bearbeiten.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

keine

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

60 Minuten Klausur (100 %)
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Empfohlene Literatur Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Stand (Druck) 22.10.2021  Seite 35 von 110



Seite 36 von 110 Modulkatalog
Erste Staatsprüfung für das Lehramt an Gymnasien - 011 Wirtschaftslehre/Recht - PO-Version 2017

Modul  BW 20.2  Vertiefungsmodul Innovationsökonomik

Modulcode BW 20.2

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Innovationsökonomik

Modultitel (englisch) Specialisation Module Innovational Economics

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Uwe Cantner 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.):
BW20.3 Seminar Mikroökonomik
im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht:
BW20.3
M. Sc. Geographie Schwerpunkt Migration, regionale Entwicklung und
demographischer Wandel: LP zählen für eine mögliche Ausweisung der
Spezialisierung (minor) Innovationssysteme und Regionalpolitik.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Wahlpflichtmodul,
im Studienschwerpunkt Innovation and Change: Pflichtmodul
in den Studiengängen 030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation
Ergänzungsfach, LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul
050 MSc. Geographie: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

3 SWS VL, 1 SWS Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
60 h
120 h

Inhalte Das Modul führt in innovationsökonomische Fragestellungen und
Analysen ein. Behandelt werden die Generierung technologischen
Wissens und dessen ökonomische Nutzung. Dies umfasst die in diesem
Zusammenhang auftretenden unternehmerischen Entscheidungen, die
Determinanten des Innovationserfolgs und die sich daraus ergebenden
Effekte auf die Unternehmens- und Branchenentwicklung sowie auf die
Entwicklung von Volkswirtschaften insgesamt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden werden in diesem Modul mit unterschiedlichen
theoretischen Ansätzen vertraut gemacht. Sie sollen damit dazu befähigt
werden, innovationsökonomische Phänomene auf der Mikro-, Meso- und
der Makroebene aus theoretischer, empirischer und politischer Sicht zu
verstehen und zu beurteilen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

keine
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

90-minütige Klausur (100 %)

Zusätzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:
im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW12.1 Basismodul
Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler, BW20.1 Basismodul
Mikroökonomik, BW21.1 Basismodul Makroökonomik, BW23.1
Basismodul Einführung in die Volkswirtschaftslehre, BW24.1 Basismodul
Empirische und Experimentelle Wirtschaftsforschung, BW30.1
Basismodul Statistik
im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW20.4
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Modul  BW 20.4  Basismodul Mikroökonomik

Modulcode BW 20.4

Modultitel (deutsch) Basismodul Mikroökonomik

Modultitel (englisch) basic module microeconomics

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Uwe Cantner 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

-

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW20.2, BW20.3

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

45 h VL, 15 h Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
60 h
120 h

Inhalte Das Modul Mikroökonomik führt in die Analyse einzelwirtschaftlicher
ökonomischer Entscheidungen und ihre Koordination auf Märkten
ein. Hierzu werden Kenntnisse der grundlegenden Analysemethoden
vermittelt und auf die Gebiete Produktions- und Haushaltstheorie
sowie Markt- und Wettbewerbstheorie angewandt. Abgerundet
wird die Veranstaltung durch eine einführende Behandlung der
Wohlfahrtstheorie.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul vermittelt die grundlegenden Konzepte und methodische
Vorgehensweisen in der Mikroökonomik, auf denen alle
volkswirtschaftlichen und viele betriebswirtschaftliche Module aufbauen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

-

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

90-minütige Klausur (100 %)

Zusätzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:
im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW23.5
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Modul  BW 21.2  Vertiefungsmodul Konjunktur, Wachstum und Außenhandel

Modulcode BW 21.2

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Konjunktur, Wachstum und Außenhandel

Modultitel (englisch) Specialisation Module Economic Growth and Foreign Trade

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Maik Wolters
 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW21.3 Seminar
Makroökonomik
im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW21.3

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.):Wahlpflichtmodul,
Pflichtmodul im Studienschwerpunkt Economics, Strategy, and
Institutions;
in den Studiengängen 030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation
Ergänzungsfach, LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul
 

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

3 SWS VL, 1 SWS Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
60 h
120 h

Inhalte Stilisierte Fakten von Wachstums- und Konjunkturprozessen sowie
Indikatoren, Grundlagen der Wachstumstheorie, technischer Fortschritt,
Multiplikator- und Akzelerator-Modelle der Konjunkturtheorie

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden lernen grundlegende Charakteristika von
Wachstumsprozessen und Konjunkturschwankungen kennen. Sie setzen
sich mit grundlegenden Modellen zur Erklärung dieser Phänomene
auseinander. Sie werden mit der Berücksichtigung von exogenem und
endogenem technischen Fortschritt in Wachstumsmodellen vertraut
gemacht. Dadurch erhalten sie einen Einblick in die Wirkungen von
Innovationen und langfristiger Entwicklung. Die Studierenden lernen
die Bestimmungsgründe internationaler Arbeitsteilung und deren
Wohlfahrtseffekte zu analysieren.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

keine
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

90-minütige Klausur. (100 %)

Zusätzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:
im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Basismodul
Makroökonomik
im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW21.4
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Modul  BW 21.4  Basismodul Makroökonomik

Modulcode BW 21.4

Modultitel (deutsch) Basismodul Makroökonomik

Modultitel (englisch) basic module macroeconomics

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Maik Wolters

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

-

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

BW21.2, BW 21.3

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

3 SWS VL, 1 SWS Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
60 h
120 h

Inhalte Das Basismodul Makroökonomik gibt eine umfassende Einführung in die
Analyse gesamtwirtschaftlicher
Zusammenhänge. Hierzu werden makroökonomische Daten analysiert,
makroökonomische Modelle hergeleitet und
wirtschaftspolitische Maßnahmen in diesen Modellen analysiert
Außerdem werden aktuelle makroökonomische Entwicklungen und
wirtschaftspolitische Entwicklungen thematisiert.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul vermittelt die grundlegenden makroökonomischen
Zusammenhänge. Die Studierenden sollen wichtige makroökonomische
Daten und grundlegende makroökonomische Modelle kennenlernen.
Sie sollen befähigt werden, aktuelle wirtschaftspolitische Diskussionen
qualifiziert zu verfolgen und sich an ihnen zu beteiligen. Sie sollen in die
Lage versetzt werden, Wirtschaftspolitik zu analysieren und
Empfehlungen geben zu können.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

-

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

90-minütige Klausur (100 %)

Zusätzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:
im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW23.5
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Modul  BW 22.2  Vertiefungsmodul Entrepreneurship, Marktdynamik und
Wirtschaftsentwicklung

Modulcode BW 22.2

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Entrepreneurship, Marktdynamik und
Wirtschaftsentwicklung

Modultitel (englisch) Specialisation Module Entrepreneurship, Business Dynamics, and
Economic Development

Modul-Verantwortliche/r Juniorprofessor Dr. Matthias Menter

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.):BW22.3 Seminar
Unternehmensentwicklung, Innovation und wirtschaftlicher Wandel
im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW22.3

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Wahlpflichtmodul,
Pflichtmodul im Studienschwerpunkt Innovation and Change
in den Studiengängen 030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation
Ergänzungsfach, LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 SWS VL und 2 SWS Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
60 h
120 h

Inhalte Es wird ein Überblick über die Theorie und Empirie der Entwicklung
von Märkten gegeben. Im Mittelpunkt stehen dabei das
Gründungsgeschehen (Entrepreneurship) und die Möglichkeiten der
Stimilierung von Unternehmensgründungen durch die Politik. Ein
weiterer Schwerpunkt liegt auf den Bestimmungsgründen für den Erfolg
bzw. den Misserfolg von Unternehmen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen dazu befähigt werden, das
Gründungsgeschehen und die Entwicklung von Unternehmen im Kontext
des Wettbewerbsgeschehens auf Märkten zu verstehen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

keine

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

90-minütige Klausur (100%)

Zusätzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:
BW22.1/BW22.4 Basismodul Markt, Wettbewerb und Regulierung
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Empfohlene Literatur Parker, Simon: The economics of entrepreneurship, Cambridge (in
aktueller Fassung); Fritsch, Michael: Entrepreneurship (in aktueller
Fassung).
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Modul  BW 22.4  Basismodul Markt, Wettbewerb, Regulierung

Modulcode BW 22.4

Modultitel (deutsch) Basismodul Markt, Wettbewerb, Regulierung

Modultitel (englisch) basic module market, competition, regulation

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Matthias Menter (Jun.-Prof.)

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

-

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

BW22.2, BW22.3

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 SWS VL, 1 SWS Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
60 h
120 h

Inhalte Das Modul vermittelt Kenntnisse der mikroökonomischen Begründung
staatlichen Handelns. Im Mittelpunkt steht dabei das Marktversagen
infolge von externen Effekten, Unteilbarkeiten sowie von Informations-
und Anpassungsmängeln. Dabei werden auch die Funktionsweise
des politischen Sektors und die Möglichkeit eines Politikversagens
behandelt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden werden dazu befähigt, die Notwendigkeit und die
Angemessenheit staatlicher Eingriffe in das Wirtschaftsgeschehen zu
beurteilen. 

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

90-minütige Klausur (100%)

Zusätzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse: Es werden Grundkenntnisse der
Mikroökonomik vorausgesetzt.

Empfohlene Literatur Fritsch, Michael: Marktversagen und Wirtschaftspolitik (in aktueller
Fassung)

Seite 44 von 110  Stand (Druck) 22.10.2021



Modulkatalog Erste Staatsprüfung für das Lehramt an Gymnasien - 011 Wirtschaftslehre/Recht - PO-Version
2017  Seite 45 von 110

Modul  BW 23.3  Vertiefungsmodul Finanzwissenschaft

Modulcode BW 23.3

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Finanzwissenschaft

Modultitel (englisch) Specialisation Module Public Economics

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Silke Übelmesser
 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW23.1 Basismodul
Einführung in die Volkswirtschaftslehre und BM Finanzwissenschaft
im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW23.6

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW23.4

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Wahlpflichtmodul,
Pflichtmodul im Studienschwerpunkt Economic Policy in the
Global Economy in den Studiengängen 030 B.A. Interkulturelle
Wirtschaftskommunikation Ergänzungsfach LA Gym Wirtschaftslehre/
Recht: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 SWS VL, 2 SWS Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
60 h
120 h

Inhalte Im Modul werden mögliche Gründe bestimmt, die ein staatliches
Eingreifen im Bereich der sozialen Sicherheit rechtfertigen können,
und mit der Renten- und Krankenversicherung die beiden wichtigsten
Systeme behandelt. Auch die sozialstaatlichen Politiken, die vor allem
den Arbeitsmarkt betreffen (Arbeitslosenversicherung, Mindestlohn und
Grundsicherung), werden im Hinblick auf ihre fiskalischen Kosten und
ihre Wirkung auf die Arbeitsanreize betrachtet.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen die grundlegenden Mechanismen staatlicher
Umverteilungsaktivitäten und ihre Anreizwirkungen verstehen – auch vor
dem Hintergrund des demographischen Wandels.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

keine
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

100% (60-minütige Klausur; Studierende können auch eine bewertete
Übungsleistung mit 25% in die Note einbringen (Klausur dann 75%);
Form und Inhalt der Übungsleistung werden jeweils zu Beginn des
Semesters bekannt gegeben.)
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Modul  BW 23.5  Basismodul Einführung in die Volkswirtschaftslehre

Modulcode BW 23.5

Modultitel (deutsch) Basismodul Einführung in die Volkswirtschaftslehre

Modultitel (englisch) basic module introduction to economics

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Markus Pasche  

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

-

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

-

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: Pflichtmodul
in den Studiengängen Wirtschaftwissenschaften (B.A.),
Wirtschaft- und Sozialgeschichte (B.A.), 030 B.A. Interkulturelle
Wirtschaftskommunikation Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
 

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

3 SWS VL und 1 SWS Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Einführung in grundlegende Begriffe und Zusammenhänge der
Volkswirtschaftslehre unter Hervorhebung mikroökonomischer
Sachverhalte.

Lern- und Qualifikationsziele Wecken eines nachhaltigen Interesses an volkswirtschaftlichen
Fragestellungen, Festigung eines grundlegenden volkswirtschaftlichen
Verständnisses.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

-

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

90-minütige Klausur (100 %)

Zusätzliche Informationen zum Modul
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Modul  BW 23.6  Basismodul Finanzwissenschaft

Modulcode BW 23.6

Modultitel (deutsch) Basismodul Finanzwissenschaft

Modultitel (englisch) basic module finance

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Silke Übermesser
 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

-

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

BW23.3, BW23.4

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

30 h VL, 15 h Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
45 h
135 h

Inhalte Im Modul wird mit den öffentlichen Einnahmen eine Seite des
öffentlichen Haushalts genauer betrachtet. Dazu zählt die Besteuerung
unterschiedlicher ökonomischer Aktivitäten und Akteure, aber auch die
explizite und implizite Verschuldung.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen mit den grundlegenden Begriffen und
Zusammenhängen der ökonomischen Analyse des öffentlichen Sektors
(Einnahmenseite) vertraut werden.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

-

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

90-minütige Klausur (100 %)

Zusätzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:
im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW23.5
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Modul  BW 24.1  Basismodul Empirische und Experimentelle Wirtschaftsforschung

Modulcode BW 24.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Empirische und Experimentelle Wirtschaftsforschung

Modultitel (englisch) Basic Module Empirical and Experimental Economics

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Oliver Kirchkamp 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

BW23.5

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

BW24.3

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

im Studiengang Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul
in den Studiengängen Wirtschaftswissenschaften (B.A.), 030 B.A.
Interkulturelle Wirtschaftskommunikation Ergänzungsfach, LA Gym
Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 SWS VL, 2 SWS Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
60 h
120 h

Inhalte Das Modul vermittelt grundlegende Methoden der empirischen und
experimentellen Wirtschaftsforschung.

Lern- und Qualifikationsziele Studierende sollen verstehen, wie ökonomische Hypothesen entwickelt
und getestet werden können. Sie sollen lernen, Verfahren zum Testen
von Hypothesen zu entwickeln und zu beurteilen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

keine

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

100% Klausur (60 min)

Empfohlene Literatur Weitere Informationen unter http://www.kirchkamp.de/bw241/
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Modul  BW 24.2  Vertiefungsmodul Quantitative Wirtschaftstheorie

Modulcode BW 24.2

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Quantitative Wirtschaftstheorie

Modultitel (englisch) Specialisation Module Quantitative Economic Theory

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Oliver Kirchkamp 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW20.1
Basismodul Mikroökonomik, BW23.1 Basismodul Einführung in die
Volkswirtschaftslehre
im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW24.1

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW24.3

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.):Wahlpflichtmodul,
Pflichtmodul im Studienschwerpunkt Economics, Strategy, and
Institutions
in den Studiengängen 030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation
Ergänzungsfach LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul
 

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 SWS VL, 2 SWS Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
60 h
120 h

Inhalte Mathematische Methoden der Wirtschaftstheorie

Lern- und Qualifikationsziele Studierende sollen mathematische Methoden der Wirtschaftstheorie
kennen lernen.  Sie sollen lernen, ein ökonomisches Problem in
ein quantitatives und formales Modell umzusetzen und geeignete
Lösungsverfahren zu entwickeln.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

keine

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

100% Klausur (60 min)

Empfohlene Literatur Weitere Informationen unter http://www.kirchkamp.de/bw242/
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Modul  BW 25.2  Vertiefungsmodul Ökonomik des weltwirtschaftlichen Strukturwandels

Modulcode BW 25.2

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Ökonomik des weltwirtschaftlichen Strukturwandels

Modultitel (englisch) Specialisation Module Economics of Global Economic Restructuring

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Andreas Freytag 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW25.3 Seminar
Wirtschaftspolitik
im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW25.3

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.):Wahlpflichtmodul,
Pflichtmodul im Studienschwerpunkt Economic Policy in the Global
Economy
in den Studiengängen 030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation
Ergänzungsfach,  LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

30h VL und 30h Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
60 h
120 h

Inhalte Das Modul beschäftigt sich mit Problemen der Welthandelsordnung,
Entwicklungsproblemen, internationaler Währungspolitik sowie mit der
Logik kollektiven Handelns in der Wirtschaftspolitik (Public Choice).
Der Schwerpunkt liegt auf der Analyse des Strukturwandels in der
Weltwirtschaft.

Lern- und Qualifikationsziele Es wird ein Grundverständnis für die Weltwirtschaftsordnung und die
ökonomischen und politökonomischen Prozesse im Strukturwandel
vermittelt.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

keine

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Modulgesamtnote (100 %) (60-minütige Klausur oder Klausur und
bewertete Übungsleistung; Art und Anteil dieser bewerteten Übung
werden vor Beginn der Vorlesung bekannt gegeben).

Zusätzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse: BW20.1/BW20.4 Basismodul Mikroökonomik,
BW21.1/BW21.4 Basismodul Makroökonomik, BW25.1/BW25.4
Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspolitik
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Empfohlene Literatur Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Modul  BW 25.4  Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspolitik

Modulcode BW 25.4

Modultitel (deutsch) Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspolitik

Modultitel (englisch) basic module economic policy

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Andreas Freytag 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

-

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

BW25.2, BW25.3

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

45 h VL, 15 h Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
60 h
120 h

Inhalte Es werden Ziele, Methoden und Konzepte der Wirtschaftspolitik vor dem
Hintergrund der Globalisierung behandelt.

Lern- und Qualifikationsziele Es wird ein Grundverständnis für ordnungsökonomische und
wirtschaftspolitische Zusammenhänge vermittelt.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

-

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

60-minütige Klausur (100 %)

Zusätzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse
im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW23.5

Empfohlene Literatur Donges, Juergen B./Freytag, Andreas: Allgemeine
Wirtschaftspolitik, 3. Aufl. 2009, Stuttgart: Luicius & Luicus.
Weitere Literatur wird in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul  BW 34.1  Basismodul Einführung in die Betriebswirtschaftslehre

Modulcode BW 34.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Einführung in die Betriebswirtschaftslehre

Modultitel (englisch) Basic Module Introduction to Business Economics

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Christian Lukas 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

-

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: Pflichtmodul
in den Studiengängen Wirtschaftswissenschaften (B.A.), Wirtschaft- und
Sozialgeschichte (B.A.), Interkulturelle Wirtschaftskommunikation (B.A.):
Wahlpflichtmodul
B.Sc. Ernährungswissenschaften: Wahlpflichtmodul
050 B.Sc. Geographie: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung und Übung

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
60 h
120 h

Inhalte Die Veranstaltung bietet einen Überblick über das Fachgebiet
Betriebswirtschaftslehre. Es werden grundlegende Begrifflichkeiten
vermittelt und zentrale betriebliche Funktionsbereiche vorgestellt.
Im Sinne einer entscheidungsorientierten Sicht wird ein besonderer
Schwerpunkt auf die Identifizierung und Beschreibung elementarer
Planungs# und Entscheidungsprobleme gelegt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben Grundkenntnisse der
Betriebswirtschaftslehre und entwickeln ein Verständnis für
betriebswirtschaftliche Entscheidungsprobleme. Darüber hinaus sollen
sie befähigt werden, typische betriebliche Entscheidungsprobleme
selbstständig zu analysieren und zu lösen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

60-minütige Klausur (100%)
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Modul  JurA004L  Grundzüge der deutschen Rechts- und Verfassungsgeschichte

Modulcode JurA004L

Modultitel (deutsch) Grundzüge der deutschen Rechts- und Verfassungsgeschichte

Modultitel (englisch) basics of german legal and constitutional history

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Harke

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

-

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

-

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung: 2 SWS

Leistungspunkte (ECTS credits) 2 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

60 h
30 h
30 h

Inhalte Das Modul besteht aus der Vorlesung „Grundzüge der modernen
Rechts- und Verfassungsgeschichte”, welche im Sommersemester
angeboten wird.
Die Vorlesung behandelt die wichtigsten Schritte der Rechtsent-
wicklung in Deutschland seit ca. 1800. Ausgehend von den na-
turrechtlich beeinflussten Kodifikationen (ALR, Code Civil, ABGB)
werden in einem ersten Hauptteil die historische Rechtsschule, die
Paulskirchenverfassung und die Rechtsvereinheitlichung bis 1900
besprochen. Anschließend geht es um die Rechtsentwick-lungen
in der Weimarer Republik, bevor in einem zweiten Haupt-teil Recht
und Unrecht in totalitären staatlichen Strukturen (Drit-tes Reich und
ehemalige DDR) behandelt werden.

Lern- und Qualifikationsziele Die Vorlesung will ein Staats- und Rechtsverständnis wecken, das
das/die geltende Recht/Rechtsordnung nicht als ein organisch aus
der älteren deutschen Geschichte gewachsenes Kulturprodukt,
sondern auch als den Versuch begreift, den Bruch fundamentaler
Rechtsüberzeugungen in der Mitte Europas zu verarbeiten. Die
Studierenden sollen befähigt werden, im Leistungsnachweis sowohl
zusammenhängendes rechtshistorisches Wissen zu präsentieren als
auch eine ausgewählte Rechtsquelle zu bearbeiten.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

-

Stand (Druck) 22.10.2021  Seite 55 von 110



Seite 56 von 110 Modulkatalog
Erste Staatsprüfung für das Lehramt an Gymnasien - 011 Wirtschaftslehre/Recht - PO-Version 2017

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Bestehen einer Klausur: 100%

Empfohlene Literatur Wird in der Vorlesung bekannt gegeben.
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Modul  JurA005L  Einführung in die Rechtswissenschaft

Modulcode JurA005L

Modultitel (deutsch) Einführung in die Rechtswissenschaft

Modultitel (englisch) Introduction in law

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Fischer

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

-

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

-

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung: 2 SWS

Leistungspunkte (ECTS credits) 2 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

60 h
30 h
30 h

Inhalte Das Modul besteht aus der gleichnamigen Vorlesung und vermittelt
Begriffe, Funktionen und Gebiete des Rechts sowie Gegenstände und
Methoden der Rechtswissenschaft

Lern- und Qualifikationsziele Einführung in Teilbereiche und Arbeitsweisen der Rechtswissenschaft.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

-

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Bestehen einer Klausur: 100%

Empfohlene Literatur -
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Modul  JurL200  Bürgerliches Recht und Handelsrecht

Modulcode JurL200

Modultitel (deutsch) Bürgerliches Recht und Handelsrecht

Modultitel (englisch) common law and business law

Modul-Verantwortliche/r Dr. Pfeifer 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

-

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

-

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

LA JM: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung: 4 SWS

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
60 h
120 h

Inhalte Die Veranstaltung vermittelt einen Überblick über die Rechtsgrundlagen
wirtschaftlichen Handelns. Hierzu erfolgt zunächst eine Einführung in
das Bürgerliche Recht, in der im Wesentlichen behandelt wird: das
Zustandekommen und der Inhalt von Rechtsgeschäften (v.a. Verträgen),
das Recht der Leistungsstörungen, ausgewählte Vertragstypen
(Kauf, Miete u.a.), Grundzüge der Geschäftsführung ohne Auftrag,
der ungerechtfertigten Bereicherung sowie des Deliktsrechts sowie
Grundzüge des Sachenrechts einschließlich des Kreditsicherungsrechts.
Sodann erfolgt eine Einführung in das Handelsrecht, in dem behandelt
werden der Kaufmannsbegriff, das Recht des Handelsregisters und
der Firma, die handelsrechtliche Vertretungsmacht (Prokura und
Handlungsvollmacht), der Kaufmann als Absatzmittler sowie die
Regelungen zu den Handelsgeschäften, insbesondere den Handelskauf.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben Grundkenntnisse im Bereich des
Bürgerlichen Rechts und Handelsrechts. Dabei sollen sie erkennen,
dass der privatautonom geschlossene Vertrag zwischen zwei Parteien
die Grundlage jeglichen Waren- und Leistungsaustausches ist. Sie
lernen insoweit zu erkennen, welche Voraussetzungen für einen
Vertragsschluss nötig sind und welche rechtlichen Konsequenzen aus
einem Vertrag folgen. Des Weiteren werden sie in die Lage versetzt,
Vertragsstörungen richtig zu bewerten und hieraus folgende Rechte und
Ansprüche zu erkennen und einer Handlungsabwägung zu unterziehen.
Des Weiteren werden sie mit Ansprüchen vertraut gemacht, die nicht
auf Verträgen beruhen (GoA, ungerechtfertigte Bereicherung, Delikt).
Schließlich soll die Einführung in das Sachenrecht die Studierenden in
die Lage versetzen, v. a. Eigentumsübertragungen nachzuvollziehen
und die Möglichkeiten der Eigentumsnutzung zur Kreditsicherung zu
erkennen.
Ergänzend zu den bürgerlich-rechtlichen Grundlagen werden sie mit
den besonderen Modifikationen des Handelsrechts vertraut gemacht
und dabei für die Besonderheiten sensibilisiert, die der Vertragsschluss
und die Vertragsabwicklung unter Kaufleuten – in Abweichung vom
Bürgerlichen Recht – regelmäßig mit sich bringen.
Insgesamt soll die Vorlesung die Studierenden dazu qualifizieren,
typisch gelagerte Lebenssachverhalte aus dem Bereich des
Bürgerlichen und Handelsrechts selbstständig einer richtigen rechtlichen
Lösung zuzuführen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

-

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Bestehen einer Klausur: 100%

Empfohlene Literatur -
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Modul  JurL300  Gesellschaftsrecht

Modulcode JurL300

Modultitel (deutsch) Gesellschaftsrecht

Modultitel (englisch) corporate law

Modul-Verantwortliche/r Dr. Pfeifer 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

-

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

-

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

LA JM: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung: 2 SWS

Leistungspunkte (ECTS credits) 3 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

90 h
30 h
60 h

Inhalte Die Veranstaltung vermittelt einen Überblick über die verschiedenen
Formen von Personen- und Kapitalgesellschaften. Die Studierenden
werden zunächst in das Gesellschaftsrecht eingeführt und sodann
mit den Gründungsvoraussetzungen, Strukturen, Organen
und insbesondere finanzverfassungs- und haftungsrechtlichen
Besonderheiten der einzelnen Gesellschaftsformen vertraut gemacht.
Ein Schwerpunkt liegt dabei – den tatsächlichen Gegebenheiten der
Wirtschaft entsprechend – auf der Behandlung der Kapitalgesellschaften
AG und GmbH.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben Grundkenntnisse des Rechts der privaten
Personenverbände. In Ergänzung zur Vorlesung Vermögensrecht
werden ihnen hier die Personen- und Kapitalgesellschaften als
Handelnde im Wirtschaftsleben vorgestellt.
Dabei sollen sie – aus Sicht der Gründer – in die Lage versetzt werden,
Vorteile und Risiken einzelner Gesellschaftsfomen zu erkennen
und richtig abzuschätzen. Des Weiteren sollen sie – aus Sicht eines
Vertragspartners eines solchen Verbandes – ebenfalls in die Lage
versetzt werden, zu erkennen, worin z.B. besondere Risiken für die
Vertragsdurchführung bestehen und wie man diesen begegnen kann.
Zudem soll ihnen vermittelt werden, welche rechtlichen Möglichkeiten
des Haftungszugriffs auf Gesellschafter und Geschäftsleiter für die
Gläubiger in besonderen Situationen bestehen.
Im Ergebnis der Vorlesung soll ein fundiertes Grundwissen über die
wichtigsten Gesellschaftsformen stehen, das die Studierenden in die
Lage versetzt, einfach gelagerte Lebenssachverhalte mit Bezug zum
Gesellschaftsrecht selbstständig einer rechtlich zutreffenden Lösung
zuzuführen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

-

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Bestehen einer Klausur: 100%

Empfohlene Literatur -
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Modul  JurL400  Bürgerliches Recht und Handelsrecht Vertiefung

Modulcode JurL400

Modultitel (deutsch) Bürgerliches Recht und Handelsrecht Vertiefung

Modultitel (englisch) advanced module common law and business law

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Bayer

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

-

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

LA JM: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung: 2 SWS

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
30 h
150 h

Inhalte Die Veranstaltung ist eine Aufbau- und Vertiefungsveranstaltung
zu der Vorlesung Bürgerliches Recht und Handelsrecht. Die
wichtigsten Gegenstände sind: natürliche und juristische Personen,
Rechtsgegenstände, Rechtsgeschäfte, Willenserklärungen, Abschluss
von Verträgen, Stellvertretung, Verjährung, Vertragspflichten,
Erfüllung, Leistungsstörung, Abtretung, Schuldübernahme,
Gesamtschuld- und Gesamtgläubigerschaft, Kaufvertrag (insbesondere
Mängelgewährleistung), Kaufmannsbegriffe, Rechtscheinhaftung,
Hilfsperson des Kaufmanns, Grundregeln für Handelsgeschäfte und
Handelskäufe.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben im Anschluss an die Vorlesung Bürgerliches
Recht und Handelsrecht vertiefte Kenntnisse im Zivilrecht. Sie sollen
durch das Modul in die Lage versetzt werden, mit den Kernmaterien
des Bürgerlichen Rechts und Handelsrecht sicher umzugehen. Die
Veranstaltung dient weiterhin dazu, den Studierenden die Komplexität
des Zivilrechts weiter zu erschließen und sie in die Lage zu versetzen, in
strukturierter Weise auftretende rechtliche Probleme zu bearbeiten und
einer Lösung zuzuführen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

-

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Bestehen einer Klausur: 100%
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Modul  JurS200L  Strafrecht Allgemeiner Teil

Modulcode JurS200L

Modultitel (deutsch) Strafrecht Allgemeiner Teil

Modultitel (englisch) criminal law general part

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Schramm

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

-

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

-

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung: 4 SWS
Arbeitsgemeinschaft: 2 SWS

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
90 h
90 h

Inhalte Gegenstand der Vorlesung sind die grundlegenden Lehren des
Strafrechts. Das Schwergewicht liegt dabei auf dem Allgemeinen Teil
des Strafgesetzbuches. Das Hauptaugenmerk wird hier auf den Aufbau
der Straftat, Tatbestandslehre und Zurechnung, Rechtfertigung sowie die
strafrechtliche Irrtumslehre als strafrechtliches Grundwissen gelegt.
Vorlesungsbegleitend werden Arbeitsgemeinschaften abgehalten, die
die Vertiefung des Vorlesungsstoffes und dessen klausurtechnische
Umsetzung zum Inhalt haben.

Lern- und Qualifikationsziele Die Vorlesung Strafrecht Allgemeiner Teil verfolgt verschiedene Ziele.
Der Studierende erlernt das strafrechtliche Grundwissen und wird durch
die Vorlesung für Probleme im Bereich des Allgemeinen Teils des
Strafgesetzbuches sensibilisiert.
Die vorlesungsbegleitende Arbeitsgemeinschaft hat das Ziel,
dem Studierenden die juristische Argumentationstechnik und den
Gutachtenstil zu vermitteln. Der Studierende erlernt somit parallel zur
Vorlesung die selbständige Lösung von Fällen aus dem Bereich des
Allgemeinen Teils des Strafgesetzbuches.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

-

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Bestehen einer Klausur: 100%
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Modul  JurS300L  Strafrecht Besonderer Teil

Modulcode JurS300L

Modultitel (deutsch) Strafrecht Besonderer Teil

Modultitel (englisch) criminal law special part

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Schramm

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

-

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

-

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung: 4 SWS

Leistungspunkte (ECTS credits) 4 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

120 h
60 h
60 h

Inhalte Die Vorlesung befasst sich mit den Delikten des Besonderen Teils des
StGB. Der Schwerpunkt liegt dabei auf den Delikten gegen Leib und
Leben (Mord, Totschlag, Körperverletzung), den Delikten gegen die
Person (Ehrdelikte) sowie gegen Eigentum und Vermögen (Diebstahl,
Betrug) und gegen die Allgemeinheit (insbesondere Urkunds-,
Rechtspflege-, Straßenverkehrsdelikte). Weiterhin wird auch auf den
kriminalpolitischen und prozessualen Hintergrund der Pönalisierung
eingegangen.

Lern- und Qualifikationsziele Neben der Vermittlung von Grundwissen zu den einzelnen Delikten
aus den Kerngebieten des StGB zielt die Veranstaltung auf die
Vertiefung juristischer Argumentations- und Subsumtionstechnik. Erlernt
werden soll vor allem der Umgang mit dogmatischen Streitständen in
Rechtsprechung und Literatur sowie das systematische Zusammenspiel
der verschiedenen Strafnormen des Besonderen Teils untereinander
aber auch übergreifend mit den Bestimmungen des Allgemeinen Teils.
Die Studierenden sollen befähigt werden, zentrale Lebenssachverhalte
unter strafrechtlichen Gesichtspunkten zu begutachten.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

-

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Bestehen einer Klausur: 100%
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Modul  JurZ320L  Grundzüge des Familien- und Erbrechts

Modulcode JurZ320L

Modultitel (deutsch) Grundzüge des Familien- und Erbrechts

Modultitel (englisch) basics of family and legacy law

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Brose

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

-

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung: 4 SWS

Leistungspunkte (ECTS credits) 4 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

120 h
60 h
60 h

Inhalte Das Modul Grundzüge des Familien- und Erbrechts umfasst die
Vorlesungen Grundzüge des Familienrechts (2 SWS) und Grundzüge
des Erbrechts (2 SWS). Die Vorlesung Grundzüge des Familienrechts
wird im Winter- und die Vorlesung Grundzüge des Erbrechts im
Sommersemester angeboten.
Grundzüge des Familienrechts:
Gegenstand der Vorlesung sind das Ehe-, Eheschließungs-,
Scheidungs-, Güter-, Unterhaltsrecht und das Recht der Eltern-
Kind-Beziehung. Ferner wird die Lebenspartnerschaft behandelt. In
Abgrenzung zum Eherecht werden die Rechtsfragen der nichtehelichen
Lebensgemeinschaft angesprochen. Ein besonderer Akzent der
Vorlesung liegt auf der Verknüpfung des Familienrechts mit dem Schuld-
und Sachenrecht.
Grundzüge des Erbrechts:
Die Vorlesung gibt einen Überblick über die gesetzliche und
die gewillkürte Erbfolge, einschließlich der Rechtsfolgen des
Erbganges. In diesem Zusammenhang werden die Erbenhaftung, die
Miterbengemeinschaft das Erben-Erbschaftsbesitzer- Verhältnis, die
Testamentsvollstreckung und der Erbschein behandelt.
Die Inhalte beider Vorlesungen werden in einer gemeinsamen Klausur
(im Anschluss an die Vorlesung Grundzüge des Erbrechts) geprüft.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Vorlesungen sollen den Studierenden die Rechtsgrundlagen
des Familienlebens und die zentralen Rechtsfragen beim Tod eines
Menschen vermitteln. Im Mittelpunkt der Lehre steht die Darstellung der
zentralen Rechtsinstitutionen beider Gebiete und die Schilderung ihrer
Bedeutung für das gesamte Zivilrecht.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

-

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Bestehen einer Klausur: 100%

Empfohlene Literatur -
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Modul  JurZ330L  Grundzüge des Arbeitsrechts

Modulcode JurZ330L

Modultitel (deutsch) Grundzüge des Arbeitsrechts

Modultitel (englisch) employment law

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Fischer

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

-

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

-

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung: 2 SWS

Leistungspunkte (ECTS credits) 2 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

60 h
30 h
30 h

Inhalte Die Veranstaltung vermittelt einen Überblick über die Begründung
von Arbeitsverhältnissen, Pflichten der Vertragsparteien aus dem
Arbeitsverhältnis, Haftung für Schäden, die Beendigung, namentlich
Kündigung von Arbeitsverträgen und die Bezüge zum kollektiven
Arbeitsrecht.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen Grundkenntnisse des Rechts der
Arbeitsverhältnisse und der Probleme erlangen, die aus Sicht
von Unternehmen wie Beschäftigten mit Arbeitsverhältnissen
verbunden sind.  Es werden Kenntnisse über die Voraussetzungen
der Begründung von Arbeitsverhältnissen, ihrer Ausgestaltung und
Beendigung vermittelt. Es werden die gesetzlichen Instrumente zur
Sicherung eines Mindestschutzes für Beschäftigte vorgestellt und
Kollektivverträge (Tarifvertrag, Betriebsvereinbarung) in Grundzügen
vorgestellt, namentlich soweit in Ergänzung zum Gesetz weitere
Schutzregeln vorsehen. Ziel der Vorlesung ist die Schaffung eines
Problembewusstseins für arbeitsrechtliche Konfliktsituationen. Dafür
erwerben die Studierenden das nötige Basiswissen durch das Erlernen
der hierfür erforderlichen Rechtsregeln.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

-

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Bestehen einer Klausur: 100%
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Modul  L 1  Pädagogische und psychologische Grundlagen des Lernens

Modulcode L 1

Modultitel (deutsch) Pädagogische und psychologische Grundlagen des Lernens

Modultitel (englisch) Educational and Psychological Principles of Learning

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Nils Berkemeyer, Prof. Dr. Bärbel Kracke

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Keine Voraussetzungen - empfohlen wird der Abschluss des
Eingangspraktikums

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

siehe § 4, Abs. 1 der Ordnung für das Praxissemester in
Lehramtsstudiengängen nach dem Jenaer Modell der Lehrerbildung an
der Friedrich-Schiller-Universität Jena (Praxissemesterordnung)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL Grundlagen des pädagogischen Lehrens und Lernens (WiSe)
VL Grundlagen der Pädagogische Psychologie (SoSe)
S

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
90 h
210 h

Inhalte In den Vorlesungen werden grundlegende Fragen des Lernens aus
pädagogischer und psychologischer Sicht behandelt. Im begleitenden
Seminar werden Einzelthemen der Vorlesungen vertieft. In den L1
Seminaren werden Inhalte der Vorlesungen exemplarisch vertieft, um
ein grundlegendes Verständnis der Handlungsfelder von Lehrkräften und
dem Lernen von Schülerinnen und Schülern anzubahnen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen neben pädagogischen und psychologischen
Grundkenntnissen die Fähigkeit erwerben, ihre „intuitiven Lehrtheorien"
im Licht aktueller wissenschaftlichen Theorien zu hinterfragen und
ihr eigenes Lernen zu reflektieren. Ziel ist es den Rollenwechsel vom
Schüler zum Lehrer vorzubereiten.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

aktive Teilnahme am Seminar

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

getrennte Klausur in den Vorlesungen (zu je 30% ) und Seminarbeitrag
(Essay oder Präsentation oder Projektdarstellung etc.) im Seminar
(40%). Jede Modulprüfung muss mindestens bestanden sein.
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Zusätzliche Informationen zum Modul Es wird dringend empfohlen, die Vorlesung „Grundlagen des
pädagogischen Lehrens und Lernens” im ersten Semester zu besuchen.
Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.
 
Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht
bei den Seminaren und Übungen des Moduls gegeben. Nähere
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.
 
Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geändert. 
Alt  sind die Module „L 1 Pädagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, „L 2 Grundlagen der Schulpädagogik”,
„L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, „L4 Pädagogische
Fallanalysen”, „L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mündlich”.
Neu  ab WiSe 2018/19 sind die Module „L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, „L 2a Einführung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, „L 3a Schulpraktische Studien”, „L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, „L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung” und
„L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung”.
Für alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universität eingeschriebenen Studierenden
behalten die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Gültigkeit! Es besteht
die Möglichkeit von den bestehenden L1-7–Modulen in die neuen
L1a-7a–Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.
Der Antrag auf Wechsel wird im Prüfungsamt (ASPA) gestellt.
Das ASPA ist für die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zuständig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen
(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt III.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.
 

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul  L 1a  Bildungswissenschaftliche Grundlagen

Modulcode L 1a

Modultitel (deutsch) Bildungswissenschaftliche Grundlagen

Modultitel (englisch) Educational foundations

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Roland Merten

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Keine Voraussetzungen - empfohlen wird der Abschluss des
Eingangspraktikums

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

siehe § 4, Abs. 1 der Ordnung für das Praxissemester in
Lehramtsstudiengängen nach dem Jenaer Modell der Lehrerbildung an
der Friedrich-Schiller-Universität Jena (Praxissemesterordnung)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL: Professionsbezogene Einführung in die Schulpädagogik (WiSe)
VL: Institutionelle Rahmenbedingungen der Erziehung (WiSe)
VL: Methoden der empirischen Bildungsforschung (SoSe)
VL: Grundlagen der Pädagogische Psychologie (SoSe)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
120 h
180 h

Inhalte In den Vorlesungen werden Grundlagen der Bildungswissenschaften
behandelt: Fragen der Professionsentwicklung, schulische und
außerschulische Rahmenbedingungen von Erziehung, Methoden der
empirischen Bildungsforschung sowie pädagogisch-psychologische
Grundlagen des Lehrens und Lernens.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse in den oben
genannten Bereichen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Keine

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Vier getrennte Klausuren in den Vorlesungen (i. d. R. 60 Minuten). Jede
Modulteilprüfung muss mindestens bestanden sein. Nach Absolvierung
aller Modulteilprüfungen werden lediglich die drei am besten bewerteten
Klausurergebnisse zu je 1/3 in der Modulgesamtnote zusammengefasst
(d.h. 3 aus 4 - es gibt ein „Streichergebnis”).
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Zusätzliche Informationen zum Modul Es wird dringend empfohlen, die vier Vorlesungen in den ersten beiden
Semestern zu besuchen.
Die Modulgesamtnote geht in die Berechnung der Endnote für das
bildungswissenschaftliche Begleitstudium ein.
 
Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geändert. 
Alt  sind die Module „L 1 Pädagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, „L 2 Grundlagen der Schulpädagogik”,
„L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, „L4 Pädagogische
Fallanalysen”, „L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mündlich”.
Neu  ab WiSe 2018/19 sind die Module „L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, „L 2a Einführung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, „L 3a Schulpraktische Studien”, „L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, „L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung” und
„L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung”.
Für alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universität eingeschriebenen Studierenden
behalten die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Gültigkeit! Es besteht
die Möglichkeit von den bestehenden L1-7–Modulen in die neuen
L1a-7a–Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.
Der Antrag auf Wechsel wird im Prüfungsamt (ASPA) gestellt.
Das ASPA ist für die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zuständig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen
(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt III.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.
 

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters von den jeweiligen Dozentinnen/
Dozenten bekannt gegeben.
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Modul  L 2  Grundlagen der Schulpädagogik

Modulcode L 2

Modultitel (deutsch) Grundlagen der Schulpädagogik

Modultitel (englisch) Principles of School Education

Modul-Verantwortliche/r Lehrstuhl für Schulpädagogik und Unterrichtsforschung

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

keine Voraussetzung

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Empfohlen für die Belegung des Moduls L 3

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL Einführung in die Unterrichtsforschung (WiSe)
S (jedes Semester)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte In der Vorlesung „Einführung in die Unterrichtsforschung" werden
zentrale Themen bezogen auf alle vier Kompetenzbereiche
unterrichtlichen und schulischen Lehrer/innenhandelns sowie Methoden,
Instrumente und zentrale Ergebnisse der Unterrichtsforschung
vorgestellt. In den Seminaren wird ein Kompetenzbereich des Lehrer/
innenberufs (Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren) vertieft.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen Methoden, Instrumente und zentrale
Ergebnisse der Unterrichtsforschung und vertiefen diese Kenntnisse
mit Blick auf die vier Kompetenzbereiche des Lehrer/innenberufs
(Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren). Sie können
unterrichtliche Interaktionsprozesse interpretieren und analysieren.
Sie verfügen zudem in einem der vier Kompetenzbereiche des Lehrer/
innenberufs über vertiefte Kenntnisse.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

aktive Teilnahme am Seminar

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Leistungsnachweis im Seminar (b/nb) und Klausur in der
Vorlesung (100%);
jede Modulprüfung muss mindestens bestanden sein.
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Zusätzliche Informationen zum Modul Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.
Die inhaltliche Ausrichtung und Strukturierung der jeweiligen
Veranstaltung obliegt den verantwortlichen Seminarleiter/innen ebenso
wie die Dokumentation und die Prüfung der zu Beginn des Seminars
festgelegten Leistungsanforderungen; ein ausführlicher Kommentar
hierzu befindet sich in jeder Seminarbeschreibung im Modul L2.
 
Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
 
Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geändert. 
Alt  sind die Module „L 1 Pädagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, „L 2 Grundlagen der Schulpädagogik”,
„L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, „L4 Pädagogische
Fallanalysen”, „L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mündlich”.
Neu  ab WiSe 2018/19 sind die Module „L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, „L 2a Einführung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, „L 3a Schulpraktische Studien”, „L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, „L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung” und
„L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung”.
Für alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universität eingeschriebenen Studierenden
behalten die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Gültigkeit! Es besteht
die Möglichkeit von den bestehenden L1-7–Modulen in die neuen
L1a-7a–Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.
Der Antrag auf Wechsel wird im Prüfungsamt (ASPA) gestellt.
Das ASPA ist für die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zuständig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen
(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt III.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.
 

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul  L 2a  Einführung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche

Modulcode L 2a

Modultitel (deutsch) Einführung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche

Modultitel (englisch) Introduction to the educational areas of competence

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Alexander Gröschner

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Empfohlen wird der Abschluss des Moduls L 1

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Empfohlen für die Belegung des Moduls L 3

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL: Einführung in die Unterrichtsforschung (WiSe)
S: Angebote im Bereich der Kompetenzbereiche des Lehrer/innenberufs
(Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte In der Vorlesung „Einführung in die Unterrichtsforschung" werden
zentrale Themen bezogen auf alle vier Kompetenzbereiche
unterrichtlichen und schulischen Lehrer/innenhandelns sowie Methoden,
Instrumente und zentrale Ergebnisse der Unterrichtsforschung
vorgestellt. In den Seminaren wird ein Kompetenzbereich des Lehrer/
innenberufs (Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren) vertieft.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen Methoden, Instrumente und zentrale
Ergebnisse der Unterrichtsforschung und vertiefen diese Kenntnisse
mit Blick auf die vier Kompetenzbereiche des Lehrer/innenberufs
(Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren). Sie können
unterrichtliche Interaktionsprozesse interpretieren und analysieren.
Sie verfügen zudem in einem der vier Kompetenzbereiche des Lehrer/
innenberufs über vertiefte Kenntnisse.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Aktive Teilnahme am Seminar (u.a. Stundengestaltungen, Referate o.ä.)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Leistungsnachweis im Seminar (b/nb) und Klausur in der
Vorlesung (100% der Modulnote);
jede Modulteilprüfung muss mindestens bestanden sein.
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Zusätzliche Informationen zum Modul Die Modulnote geht in die Berechnung der Endnote für das
bildungswissenschaftliche Begleitstudium ein.
Die inhaltliche Ausrichtung und Strukturierung der jeweiligen
Veranstaltung obliegt ebenso wie die Ausgestaltung der zu Beginn des
Seminars festgelegten Leistungsanforderungen den verantwortlichen
Dozentinnen/Dozenten; ein ausführlicher Kommentar hierzu
befindet sich in jeder Seminarbeschreibung im Modul L2. Nähere
Einzelheiten teilen die jeweiligen Dozentinnen/Dozenten zu Beginn der
Lehrveranstaltungen mit.
Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an dem Seminar nötig. Nähere Einzelheiten teilen die
jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.
 
Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geändert. 
Alt  sind die Module „L 1 Pädagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, „L 2 Grundlagen der Schulpädagogik”,
„L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, „L4 Pädagogische
Fallanalysen”, „L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mündlich”.
Neu  ab WiSe 2018/19 sind die Module „L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, „L 2a Einführung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, „L 3a Schulpraktische Studien”, „L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, „L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung” und
„L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung”.
Für alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universität eingeschriebenen Studierenden
behalten die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Gültigkeit! Es besteht
die Möglichkeit von den bestehenden L1-7–Modulen in die neuen
L1a-7a–Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.
Der Antrag auf Wechsel wird im Prüfungsamt (ASPA) gestellt.
Das ASPA ist für die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zuständig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen
(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt III.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.
 

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

Stand (Druck) 22.10.2021  Seite 79 von 110

https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf
https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf


Seite 80 von 110 Modulkatalog
Erste Staatsprüfung für das Lehramt an Gymnasien - 011 Wirtschaftslehre/Recht - PO-Version 2017

Modul  L 3  Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren

Modulcode L 3

Modultitel (deutsch) Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren

Modultitel (englisch) Diagnostics - Counseling - Innovation - Evaluation

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Andreas Frey

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Empfohlen wird der Abschluss des Moduls L 2

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Modul L5 und L6

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S: Begleitveranstaltung Pädagogische Psychologie
S: Begleitveranstaltung Forschungsmethoden
T: fakultatives Tutorium zum Begleitseminar Forschungsmethoden
 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte In den beiden erziehungswissenschaftlichen Projektseminaren des
Praxissemesters mit den thematischen Schwerpunkten „Diagnostizieren
– Beraten“ und „Innovieren – Evaluieren“ werden grundlegende
pädagogisch-psychologische und forschungsmethodische Kenntnisse
zu beiden Themenbereichen vermittelt. Die Kenntnisse dienen dazu,
während des Praxissemesters eigenständige Projekte in den Schulen
durchzuführen.
Im Bereich Forschungsmethoden ist eine eigene kleine empirische
Studie in der Gruppe zu planen, durchzuführen und auszuwerten. Das
Begleitseminar in Forschungsmethoden wird durch ein fakultatives
Tutorium unterstützt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen Schlüsselkonzepte der Themenbereiche
„Diagnostizieren - Beraten" und „Innovieren - Evaluieren", Sie können
einfache Diagnoseinstrumente und -verfahren handhaben und
ausgewählte Evaluationsinstrumente anwenden.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Erfolgreiche Absolvierung des Praktikums und regelmäßige Teilnahme
an den Projektseminaren.
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreiche Durchführung und schriftliche Ausarbeitung eines
Projekts im Rahmen der Begleitveranstaltung Pädagogischer
Psychologie (benotet, 50% der Gesamtnote) sowie erfolgreiche
Planung, Durchführung und Reflexion sowie schriftliche Dokumentation
einer Beobachtung eines eigenen Unterrichtsversuchs im Rahmen
der Begleitveranstaltung Forschungsmethoden (benotet,50% der
Gesamtnote) Beide Teilprüfungen müssen bestanden werden.

Zusätzliche Informationen zum Modul Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.
 
Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
 
Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geändert. 
Alt  sind die Module „L 1 Pädagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, „L 2 Grundlagen der Schulpädagogik”,
„L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, „L4 Pädagogische
Fallanalysen”, „L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mündlich”.
Neu  ab WiSe 2018/19 sind die Module „L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, „L 2a Einführung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, „L 3a Schulpraktische Studien”, „L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, „L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung” und
„L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung”.
Für alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universität eingeschriebenen Studierenden
behalten die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Gültigkeit! Es besteht
die Möglichkeit von den bestehenden L1-7–Modulen in die neuen
L1a-7a–Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.
Der Antrag auf Wechsel wird im Prüfungsamt (ASPA) gestellt.
Das ASPA ist für die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zuständig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen
(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt III.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.
 

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul  L 3a  Schulpraktische Studien

Modulcode L 3a

Modultitel (deutsch) Schulpraktische Studien

Modultitel (englisch) Practical field experience

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Alexander Gröschner, Prof. Dr. Bärbel Kracke

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Empfohlen wird der Abschluss des Moduls L 2

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Modul L 4

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S: Begleitveranstaltung „Lehrer/innenhandeln im Unterricht”
S: Begleitveranstaltung „Individuelle Förderung”

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte In den beiden bildungswissenschaftlichen Begleitseminaren des
Praxissemesters mit den thematischen Schwerpunkten „Lehrer/
innenhandeln im Unterricht” und „Individuelle Förderung” werden
grundlegende Kenntnisse zu beiden Themenbereichen vermittelt. Die
Kenntnisse dienen dazu, während des Praxissemesters das eigene
Handeln im Schulkontext auf verschiedenen Ebenen (Unterricht,
Kollegium, Eltern, Schüler/innen) zu reflektieren. Dabei geht es
um die systematische Beobachtung, Planung und Analyse von
Interaktionen zwischen schulischen Akteuren (Schüler/innen, Lehrer/
innen, pädagogisches Personal, Eltern) in unterschiedlichen Settings
(Unterricht, Beratungsgespräche).

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden können Unterricht analysieren, planen, durchführen
und reflektieren. Ein inhaltlicher Schwerpunkt liegt dabei auf
der Gestaltung der Lehrer/innen-Schüler/innen-Interaktion unter
Berücksichtigung der Heterogenität der Schüler/innenschaft. 

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Parallele Durchführung des Praxissemesters und regelmäßige
Teilnahme an den Begleitseminaren

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Planung, Durchführung und Reflexion sowie schriftliche Dokumentation
einer Beobachtung eines eigenen Unterrichtsversuchs (benotet, 50% der
Modulnote). Die anderen 50% der Modulnote bildet eine Fallanalyse aus
der eigenen Unterrichtspraxis.
Jede Modulteilprüfung muss mindestens bestanden sein.
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Zusätzliche Informationen zum Modul Die Modulnote geht in die Berechnung der Endnote für das
bildungswissenschaftliche Begleitstudium ein.
Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren nötig. Nähere Einzelheiten teilen die
jeweiligen Dozentinnen/Dozenten zu Beginn der Lehrveranstaltungen
mit.
 
Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geändert. 
Alt  sind die Module „L 1 Pädagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, „L 2 Grundlagen der Schulpädagogik”,
„L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, „L4 Pädagogische
Fallanalysen”, „L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mündlich”.
Neu  ab WiSe 2018/19 sind die Module „L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, „L 2a Einführung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, „L 3a Schulpraktische Studien”, „L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, „L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung” und
„L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung”.
Für alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universität eingeschriebenen Studierenden
behalten die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Gültigkeit! Es besteht
die Möglichkeit von den bestehenden L1-7–Modulen in die neuen
L1a-7a–Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.
Der Antrag auf Wechsel wird im Prüfungsamt (ASPA) gestellt.
Das ASPA ist für die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zuständig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen
(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt III.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.
 

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul  L 4  Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung (allgemeine
Schlüsselqualifikationen)

Modulcode L 4

Modultitel (deutsch) Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung (allgemeine
Schlüsselqualifikationen)

Modultitel (englisch) Educational Case Analyses and Speech Training (General Key
Qualifications)

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Nils Berkemeyer, Prof. Dr. Gunther Graßhoff

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

keine Voraussetzungen

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

L 5 und L 6

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL (WiSe)
S (jedes Semester)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Anhand ausgewählter Fälle werden in der Vorlesung Beispiele
pädagogischer Praxis im schulischen oder außerschulischen Kontext,
sowie gelingende oder schwierige Lern-, Sozialisations-, Erziehungs-
und Bildungsprozesse thematisiert und prototypisch reflektiert. Die
Vorlesung beinhaltet Themen von zwei Schwerpunktbereichen
(Sozialpädagogik und Schulentwicklung). Im sprechwissenschaftlichen
Seminar werden Grundkenntnisse zur mündlichen Kommunikation, zum
physiologischen Stimmgebrauch, zur Artikulation sowie zur Rhetorik der
Rede und des Gesprächs vermittelt. Ziel ist die Anwendung rhetorischer
Verfahren und die Entwicklung der eigenen sprecherischen Kompetenz.

Lern- und Qualifikationsziele Die Reflexion von Fallbeispielen soll das pädagogische und
diagnostische Verständnis verbessern und damit die Studierenden
auf den Umgang mit Heterogenität und Individualisierung vorbereiten.
Zudem sollen in den Bereichen der Sprecherziehung und der
angewandten Rhetorik Schlüsselkompetenzen in strukturierter
mündlicher Kommunikation erworben werden.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Test im Seminar (b/nb)
Klausur in der Vorlesung (100%)
Jede Modulprüfung muss mindestens bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.
Dauer des Moduls:
1 oder 2 Semester
 
Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht
bei den Seminaren und Übungen des Moduls gegeben. Nähere
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.
 
Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geändert. 
Alt  sind die Module „L 1 Pädagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, „L 2 Grundlagen der Schulpädagogik”,
„L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, „L4 Pädagogische
Fallanalysen”, „L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mündlich”.
Neu  ab WiSe 2018/19 sind die Module „L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, „L 2a Einführung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, „L 3a Schulpraktische Studien”, „L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, „L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung” und
„L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung”.
Für alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universität eingeschriebenen Studierenden
behalten die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Gültigkeit! Es besteht
die Möglichkeit von den bestehenden L1-7–Modulen in die neuen
L1a-7a–Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.
Der Antrag auf Wechsel wird im Prüfungsamt (ASPA) gestellt.
Das ASPA ist für die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zuständig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen
(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt III.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.
 

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben
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Modul  L 4a  Vertiefung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche

Modulcode L 4a

Modultitel (deutsch) Vertiefung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche

Modultitel (englisch) Deepening educational areas of competence

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Nils Berkemeyer

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Modul L 3
Wenn Studierende das Praxissemester verzögert absolvieren, kann auf
Antrag die Veranstaltung der Sprechwissenschaft vorgezogen absolviert
werden.

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Empfohlen wird der Abschluss der Module L 1 und 2

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Modul L 5 und L 6

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S: Vertiefungsseminar
S: Schlüsselqualifikationen (Sprechwissenschaft)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte In den Vertiefungsseminaren beschäftigen sich die Studierenden
interessensgeleitet mit ausgewählten Aspekten und Fragestellungen
erziehungs- bzw. bildungswissenschaftlicher Teildisziplinen
(z.B. Schulpädagogik, Historische Pädagogik, Sozialpädagogik,
Erwachsenenbildung, empirische Forschungsmethoden, Pädagogische
Psychologie). Im sprechwissenschaftlichen Seminar werden
Grundkenntnisse zur mündlichen Kommunikation, zum physiologischen
Stimmgebrauch, zur Artikulation sowie zur Rhetorik der Rede und des
Gesprächs vermittelt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben Kenntnisse in einer erziehungs- bzw.
bildungswissenschaftlichen Teildisziplin. Sie analysieren und reflektieren
diese unter Rückbezug auf das Praxissemester und leiten ggf.
Konsequenzen für die Lehrer/innenprofessionalität ab. Zudem werden
in den Bereichen der Sprecherziehung und der angewandten Rhetorik
Schlüsselkompetenzen in strukturierter mündlicher Kommunikation
erworben. Ziel ist die Anwendung rhetorischer Verfahren und die
Entwicklung der eigenen sprecherischen Kompetenz.
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Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an den Seminaren (z.B. Referate, Hausarbeiten o.ä.)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Die inhaltliche Ausrichtung und Strukturierung der jeweiligen
Veranstaltung obliegt ebenso wie die Ausgestaltung der zu Beginn des
Seminars festgelegten Leistungsanforderungen den verantwortlichen
Lehrkräften (erfolgreicher Leistungsnachweis im Seminar: 100% der
Modulnote). Nähere Einzelheiten teilen die jeweiligen Dozentinnen/
Dozenten zu Beginn der Lehrveranstaltungen mit.
Im sprechwissenschaftlichen Seminar wird ein Test (b/nb) geschrieben.
Jede Modulteilprüfung muss mindestens bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul Die Modulnote geht in die Berechnung der Endnote für das
bildungswissenschaftliche Begleitstudium ein. Zur Erreichung der
Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige Teilnahme an den
Seminaren nötig. Nähere Einzelheiten teilen die jeweiligen Dozentinnen/
Dozenten zu Beginn der Lehrveranstaltungen mit.
 
Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geändert. 
Alt  sind die Module „L 1 Pädagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, „L 2 Grundlagen der Schulpädagogik”,
„L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, „L4 Pädagogische
Fallanalysen”, „L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mündlich”.
Neu  ab WiSe 2018/19 sind die Module „L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, „L 2a Einführung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, „L 3a Schulpraktische Studien”, „L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, „L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung” und
„L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung”.
Für alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universität eingeschriebenen Studierenden
behalten die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Gültigkeit! Es besteht
die Möglichkeit von den bestehenden L1-7–Modulen in die neuen
L1a-7a–Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.
Der Antrag auf Wechsel wird im Prüfungsamt (ASPA) gestellt.
Das ASPA ist für die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zuständig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen
(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt III.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.
 

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben
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Modul  L 5  Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung

Modulcode L 5

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche
Prüfung

Modultitel (englisch) Exam Preparation Module: Basic Knowledge in Educational Science -
Written Examination

Modul-Verantwortliche/r vom Landesprüfungsamt bestellte Prüfer
 
Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geändert. 
Alt  sind die Module „L 1 Pädagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, „L 2 Grundlagen der Schulpädagogik”,
„L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, „L4 Pädagogische
Fallanalysen”, „L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mündlich”.
Neu  ab WiSe 2018/19 sind die Module „L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, „L 2a Einführung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, „L 3a Schulpraktische Studien”, „L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, „L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung” und
„L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung”.
Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,
d.h. min. eine Prüfung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Prüfungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
möglich.
Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Prüfung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Prüfungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen möglich.
Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen
Modulen bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen möglich.

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprüfung durch das
Landesprüfungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

begleitetes Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
mind. 4 h
ca. 140 h
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Inhalte Schulrelevante pädagogische Themen (1) der Allgemeinen Pädagogik
und der Historischen Pädagogik unter Einschluss von Schwerpunkten
aus der Erwachsenenbildung oder (2) Förderpädagogik und
Sozialpädagogik unter Einschluss von Schwerpunkten aus dem
Sozialmanagement oder (3) der Pädagogischen Psychologie oder (4)
der Schulpädagogik.

Lern- und Qualifikationsziele Nachweis von allgemeinem und berufsfeldbezogenem pädagogischen
Wissen aus einem der oben genannten Themenbereiche. Die
Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf die
vom Kandidaten ausgewählten Bereiche des Anhangs der
Staatsprüfungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3
Abs. 4 (für Gymnasium) und § 4 Abs. 4 (für Regelschule) genannten
Kompetenzkatalogs der Staatsprüfungsordnung festgestellt und
bewertet.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (4 Stunden)
In der Klausur ist ein schulrelevantes bildungswissenschaftliches Thema
aus einem der folgenden Bereiche zu bearbeiten:
1. Allgemeine und Historische Pädagogik,
2. Förderpädagogik und Sozialpädagogik,
3. Pädagogische Psychologie,
4. Schulpädagogik.
 
Das Prüfungsthema muss aus einem der angebotenen Themenbereiche
gewählt werden. Wird für die schriftliche Prüfung ein Thema aus den
Bereichen 1 - 3 gewählt, muss die mündliche Prüfung (Modul L 6) im
Bereich 4 (Schulpädagogik) absolviert werden. Wird für die schriftliche
Prüfung ein Thema aus dem Bereich 4 gewählt, muss die mündliche
Prüfung (Modul L 6) in einem der Bereiche 1 - 3 absolviert werden.
 
Der Kandidat gibt bei der Meldung zur Prüfung den von ihm gewählten
Bereich an. Drei Themen aus dem Angebot der Lehrveranstaltung und
des Lektürekanons werden gestellt. Ein Thema ist auszuwählen und zu
bearbeiten.
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Zusätzliche Informationen zum Modul Je nach Teilnehmerzahl Coaching, Konsultationen, Kolloquium.
 
Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
 
Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geändert. 
Alt  sind die Module „L 1 Pädagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, „L 2 Grundlagen der Schulpädagogik”,
„L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, „L4 Pädagogische
Fallanalysen”, „L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mündlich”.
Neu  ab WiSe 2018/19 sind die Module „L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, „L 2a Einführung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, „L 3a Schulpraktische Studien”, „L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, „L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung” und
„L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung”.
Für alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universität eingeschriebenen Studierenden
behalten die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Gültigkeit! Es besteht
die Möglichkeit von den bestehenden L1-7–Modulen in die neuen
L1a-7a–Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.
Der Antrag auf Wechsel wird im Prüfungsamt (ASPA) gestellt.
Das ASPA ist für die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zuständig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen
(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt III.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur Wird vom Modulverantwortlichen bekannt gegeben.
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Modul  L 5a  Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung

Modulcode L 5a

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung

Modultitel (englisch) State exam preparation "educational science" - written examination

Modul-Verantwortliche/r Studiengangsverantwortliche/r;
alle vom Landesprüfungsamt bestellte Prüfer/innen

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprüfung durch das
Landesprüfungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

begleitetes Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
mind. 4 h
ca. 146 h

Inhalte Innerhalb der Themenbereiche, die im Anhang der
Staatsprüfungsordnung festgelegt sind, werden die Inhalte
behandelt, die in der aktuell gültigen Prüfungsliteratur des jeweiligen
Themenbereichs verankert sind.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über allgemeines und berufsfeldbezogenes
bildungswissenschaftliches Wissen aus einem der im Anhang
der Staatsprüfungsordnung festgelegten Themenbereiche. Sie
können dieses Wissen unter Berücksichtigung von Fallbeispielen,
praktischen Erfahrungen in Fachkontexten sowie möglichen
Konsequenzen für die Lehrer/innenprofessionalisierung reflektieren.
Die Kompetenzen der Kandidaten/-innen werden - thematisch auf die
vom/von der Kandidaten/-in ausgewählten Bereiche des Anhangs
der Staatsprüfungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3
Abs. 4 (für Gymnasium) und § 4 Abs. 4 (für Regelschule) genannten
Kompetenzkatalogs der Staatsprüfungsordnung festgestellt und
bewertet.
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (4 Stunden): In der Klausur ist ein schulrelevantes
bildungswissenschaftliches Thema aus einem der im Anhang der
Staatsprüfungsordnung festgelegten Bereiche zu bearbeiten. Der/die
Kandidat/in gibt bei der Meldung zur Prüfung den von ihm/ihr gewählten
Bereich an. Drei Themen aus der Prüfungsliteratur des jeweiligen
Themenbereichs werden gestellt. Ein Thema ist auszuwählen und zu
bearbeiten.
Bezüglich der Themenbereichswahl bzw. der
Kombinationsmöglichkeiten von Themenbereichen im Rahmen der
schriftlichen Staatsexamensprüfung in den Bildungswissenschaften sind
die verbindlichen Vorgaben des Anhangs der Staatsprüfungsordnung zu
beachten.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geändert. 
Alt  sind die Module „L 1 Pädagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, „L 2 Grundlagen der Schulpädagogik”,
„L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, „L4 Pädagogische
Fallanalysen”, „L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mündlich”.
Neu  ab WiSe 2018/19 sind die Module „L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, „L 2a Einführung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, „L 3a Schulpraktische Studien”, „L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, „L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung” und
„L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung”.
Für alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universität eingeschriebenen Studierenden
behalten die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Gültigkeit! Es besteht
die Möglichkeit von den bestehenden L1-7–Modulen in die neuen
L1a-7a–Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.
Der Antrag auf Wechsel wird im Prüfungsamt (ASPA) gestellt.
Das ASPA ist für die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zuständig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen
(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt III.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur siehe aktuelle Prüfungsliteraturlisten
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Modul  L 6  Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung

Modulcode L 6

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche
Prüfung

Modultitel (englisch) Exam Preparation Module: School Reform and School Development -
Oral Examination

Modul-Verantwortliche/r vom Landesprüfungsamt bestellte Prüfer

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprüfung durch das
Landesprüfungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

begleitetes Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
mind. 4 h
ca. 140 h

Inhalte Schulrelevante pädagogische Themen (1) der Allgemeinen Pädagogik
und. der Historischen Pädagogik unter Einschluss von Schwerpunkten
aus der Erwachsenenbildung oder (2) Förderpädagogik und
Sozialpädagogik unter Einschluss von Schwerpunkten aus dem
Sozialmanagement oder (3) der Pädagogischen Psychologie oder (4)
der Schulpädagogik.

Lern- und Qualifikationsziele Nachweis von Kenntnissen über den Bildungs- und Erziehungsauftrag
der Schule, über Schulreform und über erzieherische Dimensionen des
Unterrichts, über Erziehungsinstitutionen und Organisationsformen des
Schulwesens.
Die Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf
die vom Kandidaten ausgewählten Bereiche des Anhangs der
Staatsprüfungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3
Abs. 4 (für Gymnasium) und § 4 Abs. 4 (für Regelschule) genannten
Kompetenzkatalogs der Staatsprüfungsordnung festgestellt und
bewertet.
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Mündliche Prüfung (30 Minuten)
In der mündlichen Prüfung ist ein Thema aus einem der folgenden
Bereiche zu bearbeiten:
1. Allgemeine und Historische Pädagogik,
2. Förderpädagogik und Sozialpädagogik,
3. Pädagogische Psychologie,
4. Schulpädagogik.
 
Das Prüfungsthema muss aus einem der angebotenen Themenbereiche
gewählt werden. Wird für die schriftliche Prüfung (Modul L 5) ein Thema
aus den Bereichen 1 - 3 gewählt, muss die mündliche Prüfung im
Bereich 4 (Schulpädagogik) absolviert werden. Wird für die schriftliche
Prüfung (Modul L 5) ein Thema aus dem Bereich 4 gewählt, muss die
mündliche Prüfung in einem der Bereiche 1 - 3 absolviert werden.
 
Der Kandidat gibt bei der Meldung zur Prüfung den von ihm gewählten
Bereich an.
Präsentation und Verteidigung eines Themas. Das Thema der
Präsentation wird spätestens 14 Tage vor der Prüfung bekannt gegeben.
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Zusätzliche Informationen zum Modul Je nach Teilnehmerzahl Coaching, Konsultationen oder Kolloquium.
 
Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
 
Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geändert. 
Alt  sind die Module „L 1 Pädagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, „L 2 Grundlagen der Schulpädagogik”,
„L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, „L4 Pädagogische
Fallanalysen”, „L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mündlich”.
Neu  ab WiSe 2018/19 sind die Module „L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, „L 2a Einführung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, „L 3a Schulpraktische Studien”, „L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, „L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung” und
„L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung”.
Für alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universität eingeschriebenen Studierenden
behalten die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Gültigkeit! Es besteht
die Möglichkeit von den bestehenden L1-7–Modulen in die neuen
L1a-7a–Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.
Der Antrag auf Wechsel wird im Prüfungsamt (ASPA) gestellt.
Das ASPA ist für die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zuständig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen
(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt III.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.
 

Empfohlene Literatur wird vom Modulverantwortlichen bekanntgegeben.
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Modul  L 6a  Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung

Modulcode L 6a

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung

Modultitel (englisch) State exam preparation "educational science" - oral examination

Modul-Verantwortliche/r Studiengangsverantwortliche/r;
alle vom Landesprüfungsamt bestellte Prüfer/innen

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprüfung durch das
Landesprüfungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

begleitetes Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
mind. 4 h
ca. 146 h

Inhalte Innerhalb der Themenbereiche, die in der Staatsprüfungsordnung
festgelegt sind, werden die Inhalte behandelt, die in der aktuell gültigen
Prüfungsliteratur des jeweiligen Themenbereichs verankert sind.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über allgemeines und berufsfeldbezogenes
bildungswissenschaftliches Wissen aus einem der im Anhang
der Staatsprüfungsordnung festgelegten Themenbereiche. Sie
können dieses Wissen unter Berücksichtigung von Fallbeispielen,
praktischen Erfahrungen in Fachkontexten sowie möglichen
Konsequenzen für die Lehrer/innenprofessionalisierung reflektieren.
Die Kompetenzen der Kandidaten/-innen werden - thematisch auf die
vom/von der Kandidaten/-in ausgewählten Bereiche des Anhangs
der Staatsprüfungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3
Abs. 4 (für Gymnasium) und § 4 Abs. 4 (für Regelschule) genannten
Kompetenzkatalogs der Staatsprüfungsordnung festgestellt und
bewertet.
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Mündliche Prüfung (30 Minuten): In der mündlichen Prüfung
sind Themen aus einem aus einem der im Anhang der
Staatsprüfungsordnung festgelegten Bereiche zu bearbeiten. Der/die
Kandidat/in gibt bei der Meldung zur Prüfung den von ihm/ihr gewählten
Bereich an.
Bezüglich der Themenbereichswahl bzw. der
Kombinationsmöglichkeiten von Themenbereichen im Rahmen der
mündlichen Staatsexamensprüfung in den Bildungswissenschaften sind
die verbindlichen Vorgaben des Anhangs der Staatsprüfungsordnung zu
beachten.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geändert. 
Alt  sind die Module „L 1 Pädagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, „L 2 Grundlagen der Schulpädagogik”,
„L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, „L4 Pädagogische
Fallanalysen”, „L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mündlich”.
Neu  ab WiSe 2018/19 sind die Module „L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, „L 2a Einführung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, „L 3a Schulpraktische Studien”, „L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, „L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung” und
„L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung”.
Für alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universität eingeschriebenen Studierenden
behalten die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Gültigkeit! Es besteht
die Möglichkeit von den bestehenden L1-7–Modulen in die neuen
L1a-7a–Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.
Der Antrag auf Wechsel wird im Prüfungsamt (ASPA) gestellt.
Das ASPA ist für die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zuständig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen
(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt III.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur siehe aktuelle Prüfungsliteraturlisten
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Modul  L 7  Wissenschaftliche Hausarbeit Erziehungswissenschaft /
Bildungswissenschaften

Modulcode L 7

Modultitel (deutsch) Wissenschaftliche Hausarbeit Erziehungswissenschaft /
Bildungswissenschaften

Modultitel (englisch) Written Thesis in Educational Science

Modul-Verantwortliche/r vom Landesprüfungsamt bestellte Prüfer/innen

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Zulassung zum zweiten Abschnitt der Staatsprüfung durch das
Landesprüfungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 4 Monat(e)

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Wissenschaftliche Hausarbeit (50 bis 60 Seiten)

Leistungspunkte (ECTS credits) 20 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

600 h
0 h
600 h

Inhalte Im Rahmen der wissenschaftlichen Hausarbeit muss eine
bildungswissenschaftliche Fragestellung entfaltet und mit
wissenschaftlichen Methoden bearbeitet werden.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden können eine bildungswissenschaftliche Fragestellung
selbstständig wissenschaftlich bearbeiten. Die Kompetenzen der
Kandidaten/-innen werden unter Heranziehung des in § 3 Abs.
4 (für Gymnasium) und § 4 Abs. 4 (für Regelschule) genannten
Kompetenzkatalogs der Staatsprüfungsordnung festgestellt und
bewertet.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Wissenschaftliche Hausarbeit

Zusätzliche Informationen zum Modul Die wissenschaftliche Hausarbeit kann in den Bildungswissenschaften,
in einem der gewählten Prüfungsfächer oder in einer der
gewählten Fachdidaktiken angefertigt werden. (§ 16 Absatz 1
der Staatsprüfungsordnung für Gymnasium, § 17 Absatz 1 der
Staatsprüfungsordnung für Regelschule).
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Modul  LA R S  Vorbereitungsmodul Rechtswissenschaft

Modulcode LA R S

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Rechtswissenschaft

Modultitel (englisch) exam preparation module jurisprudence

Modul-Verantwortliche/r vom Landesprüfungsamt bestellte Prüfer

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprüfung durch das
Landesprüfungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Examenskolloquium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
10 h
140 h

Inhalte Die Veranstaltung vermittelt einen Überblick über vertieftes Wissen
in dem Teilgebiet der Rechtswissenschaft, in welchem die mündliche
Prüfung abgelegt werden soll. Die Teilgebiete sind: Grundlagen des
Privatrechts oder Grundlagen des Strafrechts.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen ihre Sach- und Methodenkompetenz auf dem
Gebiet der Rechtswissenschaft vertiefen, in welchem sie ihre mündliche
oder schriftliche Prüfung ablegen.
Die Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf
die vom Kandidaten ausgewählten Bereiche des Anhangs der
Staatsprüfungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3 Abs. 2
  genannten Kompetenzkatalogs der Staatsprüfungsordnung festgestellt
und bewertet.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Mündliche Prüfung: 30 Minuten
oder 
Schriftliche Prüfung: 4 Stunden
 
Der Bereich, der Gegenstand der mündlichen Prüfung war, kann nicht
Gegenstand der schriftlichen Prüfung sein. Der Kandidat gibt bei der
Meldung zur Prüfung die von ihm gewählten Bereiche für die schriftliche
und mündliche Prüfung an. In der schriftlichen Prüfung werden drei
Themen zur Wahl gestellt.

Zusätzliche Informationen zum Modul Wird die mündliche (oder schriftliche Prüfung) in den
Rechtswissenschaften gewählt, muss die schriftliche Prüfung (oder
mündliche Prüfung) in der Wirtschaftswissenschaft gewählt werden.
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Modul  LA WiWi S  Vorbereitungsmodul Wirtschaftswissenschaften

Modulcode LA WiWi S

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Wirtschaftswissenschaften

Modultitel (englisch) exam preparation module economics

Modul-Verantwortliche/r vom Landesprüfungsamt bestellte Prüfer

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprüfung durch das
Landesprüfungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Examenskolloquium an dem Lehrstuhl, an welchem der Studierende das
Modul LA WiWi V absolviert hat. Zusätzlich Selbststudium (vertiefende
Lektüre, die im Examenskolloquium bekannt gegeben wird)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
10 h
140 h

Inhalte Vertieftes deklaratives und prozedurales Wissen in dem Teilgebiet der
Wirtschaftswissenschaften, in welchem die schriftliche Prüfung abgelegt
werden soll.

Lern- und Qualifikationsziele Die Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf
die vom Kandidaten ausgewählten Bereiche des Anhangs der
Staatsprüfungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3 Abs. 2
genannten Kompetenzkatalogs der Staatsprüfungsordnung festgestellt
und bewertet.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Schriftliche Prüfung: 4 Stunden
oder 
mündliche Prüfung: 30 min.
 
Der Bereich, der Gegenstand der schriftlichen Prüfung war, kann nicht
Gegenstand der mündlichen Prüfung sein. Der Kandidat gibt bei der
Meldung zur Prüfung die von ihm gewählten Bereiche für die schriftliche
und mündliche Prüfung an. In der schriftlichen Prüfung werden drei
Themen zur Wahl gestellt.

Zusätzliche Informationen zum Modul Wird die schriftliche (oder mündliche Prüfung) in
Wirtschaftswissenschaften gewählt, muss die mündliche Prüfung (oder
schriftliche Prüfung) in der Rechtswissenschaft gewählt werden.
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Modul  LW35.1  Fachdidaktik Wirtschaftslehre/Recht I

Modulcode LW35.1

Modultitel (deutsch) Fachdidaktik Wirtschaftslehre/Recht I

Modultitel (englisch) Didactics Economics/Law I

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Petra Frehe-Halliwell

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

L1 Pädagogische und psychologische Grundlagen des Lernens

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

LW 35.2 Begleitveranstaltung zum Praxissemester
LW 35.3 Fachdidaktik Wirtschaftslehre/Recht II
LW 35.4 Vorbereitungsmodul Fachdidaktik

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul LA Gym Wirtschaftslehre/Recht

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 SWS VL; 2 SWS Ü oder Tutorium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Das Modul befasst sich mit Grundfragen, Bezugspunkten und
Spannungsfeldern der Fachdidaktik Wirtschaftslehre/Recht, mit den
verschiedenen Gestaltungsebenen fachdidaktischen Handelns sowie mit
ausgewählten fachdidaktischen Forschungsfeldern

Lern- und Qualifikationsziele Aufbau von grundlegenden Kenntnissen und Fähigkeiten in Bezug auf
die Bedingungen sowie die Analyse, Gestaltung und Implementierung
von Curricula sowie von Unterrichts- und Unterweisungsprozessen in der
Domäne Wirtschaftslehre/Recht.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

60 minütige Klausur (ca. 70%) und eine oder mehrere bewertete
Übungsleistungen (ca. 30%).
Ggf. abweichende Prüfungsformen, Art der Übungsleistung(en) sowie
die genaue Notengewichtung werden zu Veranstaltungsbeginn bekannt
gegeben.

Empfohlene Literatur Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul  LW35.2  Begleitveranstaltung Wirtschaftslehre/Recht zum Praxissemester

Modulcode LW35.2

Modultitel (deutsch) Begleitveranstaltung Wirtschaftslehre/Recht zum Praxissemester

Modultitel (englisch) Accompanying Seminar Economics/Law Internship School

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Petra Frehe-Halliwell

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

LW 35.1 Fachdidaktik Wirtschaftslehre/Recht I

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

LW 35.3 Fachdidaktik Wirtschaftslehre/Recht II
LW 35.4 Vorbereitungsmodul Fachdidaktik

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul LA Gym Wirtschaftslehre/Recht

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 SWS Seminar oder Übung

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Im Seminar werden die Unterrichtsversuche im Praxissemester unter
wissenschaftlichen Gesichtspunkten vorbereitet, kritisch diskutiert und
ausgewertet.

Lern- und Qualifikationsziele Basiskenntnisse und -fähigkeiten in Bezug auf die evidenzbasierte
Planung, Umsetzung und Reflexion wirtschafts- und rechtskundlichen
Unterrichts an Gymnasien.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Portfolio zum wirtschafts- und rechtsdidaktischen Teil des
Praxissemester (100%)
Ggf. abweichende Prüfungsformen werden zu Veranstaltungsbeginn
bekannt gegeben.

Empfohlene Literatur Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul  LW35.3  Fachdidaktik Wirtschaftslehre/Recht II

Modulcode LW35.3

Modultitel (deutsch) Fachdidaktik Wirtschaftslehre/Recht II

Modultitel (englisch) Didactics Economics/Law II

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Petra Frehe-Halliwell

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

LW 35.1 Fachdidaktik Wirtschaftslehre/Recht I
LW 35.2 Begleitveranstaltung zum Praxissemester

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

LW 35.4 Vorbereitungsmodul Fachdidaktik

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul LA Gym Wirtschaftslehre/Recht

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 SWS Seminar oder Übung

Leistungspunkte (ECTS credits) 4 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

120 h
30 h
90 h

Inhalte Ausgewählte Fragestellungen der Fachdidaktik Wirtschaftslehre/Recht

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefende Kenntnissen und Fähigkeiten in Bezug auf die Bedingungen
sowie die Analyse, Gestaltung und Implementierung von Curricula
sowie von Unterrichts- und Unterweisungsprozessen in der Domäne
Wirtschaftslehre/Recht.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

60 minütige Klausur (ca. 70%) und eine oder mehrere bewertete
Seminar- bzw. Übungsleistungen (ca. 30%).
Ggf. abweichende Prüfungsformen, Art der Übungsleistung(en) sowie
die genaue Notengewichtung werden zu Veranstaltungsbeginn bekannt
gegeben.

Empfohlene Literatur Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul  LW35.4  Vorbereitungsmodul Fachdidaktik Wirtschaftslehre/Recht

Modulcode LW35.4

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Fachdidaktik Wirtschaftslehre/Recht

Modultitel (englisch) Preparatory Module Didactics Economics/Law

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Petra Frehe-Halliwell

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

LW 35.1 Fachdidaktik Wirtschaftslehre/Recht I
LW 35.2 Begleitseminar zum Praxissemester
LW 35.3 Fachdidaktik Wirtschaftslehre/Recht II

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul LA Gym Wirtschaftslehre/Recht

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

3 SWS Seminar oder Übung

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
45 h
105 h

Inhalte Inhalte des Seminars sind ausgewählte Kerngebiete der Fachdidaktik
Wirtschaftslehre/Recht sowie die organisatorische Vorbereitung der
entsprechenden mündlichen Prüfung. Die Kerngebiete werden im
Selbststudium vertieft.
Die mündliche Prüfung erstreckt sich auf Grundlagen und
Fragestellungen der Fachdidaktik, insbesondere auf grundlegende
Elemente des Fachunterrichts am Gymnasium unter Berücksichtigung
der im Praxissemester erlangten Einblicke in den Unterrichtsalltag.

Lern- und Qualifikationsziele Erfolgreiches Bestehen der Prüfung Fachdidaktik Wirtschaftslehre/
Recht gemäß des in § 3 Abs. 3 genannten Kompetenzkatalogs der
Staatsprüfungsordnung.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Die Vergabe der Leistungspunkte erfolgt nach der erfolgreichen
mündlichen Staatsexamensprüfung (30 min).

Empfohlene Literatur Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul  ZLD-P1  Einführung in die Schulwirklichkeit

Modulcode ZLD-P1

Modultitel (deutsch) Einführung in die Schulwirklichkeit

Modultitel (englisch) Introduction to School Practice

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Karin Kleinespel 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Zulassung zum Praxissemester (vgl. § 4 Praxissemesterordnung)

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

In Verbindung mit den übrigen Modulen des Praxissemesters: Meldung
zur Staatsprüfung (LA-Gymnasium/ LA-Regelschule)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Praktikum + 2 Blockseminare (insgesamt 4 Tage)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
255 h
45 h

Inhalte Im Seminar:  Rahmenbedingungen von Schule und Unterricht;
Grundsätzliche Fragen der Lehrerkompetenzen (Unterrichten,
Erziehen, Beurteilen, Innovieren); Professionstheoretisch angeleitete
Beobachtungs- und Auswertungskriterien für das Praxissemester
Im Praktikum:  Aktive Teilnahme an der Einführungs-, Unterrichts- und
Projektphase nach Vorgabe der Verantwortlichen für Lehrerbildung und
der fachbegleitenden Lehrer

Lern- und Qualifikationsziele • Die Schulwirklichkeit an der Praktikumsschule aus Schüler- und
Lehrersicht beobachten und analysieren können

• Eigenen und fremden Unterricht im Kontext der Schule als
Organisation analysieren und bewerten können

• Ein persönliches Rollenverständnis zur Klärung der Berufseignung
entwickeln können

• Die individuellen Perspektiven als Lehrperson mit den
gesellschaftlichen Anforderungen an den Lehrerberuf in Beziehung
setzen können

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme am Praktikum und an den
Seminarveranstaltungen. Erledigung von Arbeitsaufgaben in den
Seminaren und im Praktikum

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Der Praktikumsbericht/das Portfolio wird mit "bestanden"/ "nicht
bestanden" bewertet
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Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht
bei den Seminaren und Übungen des Moduls gegeben. Nähere
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Moduls bekannt gegeben

Stand (Druck) 22.10.2021  Seite 107 von 110



Seite 108 von 110 Modulkatalog
Erste Staatsprüfung für das Lehramt an Gymnasien - 011 Wirtschaftslehre/Recht - PO-Version 2017

Modul  LA WiWiRWH  Wissenschaftliche Hausarbeit Wirtschaftslehre und Recht

Modulcode LA WiWiRWH

Modultitel (deutsch) Wissenschaftliche Hausarbeit Wirtschaftslehre und Recht

Modultitel (englisch) written thesis economics and law

Modul-Verantwortliche/r vom Landesprüfungsamt bestellte Prüfer

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Zulassung zum zweiten Abschnitt der Staatsprüfung durch das
Landesprüfungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

011 LG Wirtschaftslehre und Recht

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

011 LG Wirtschaftslehre und Recht: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 4 Monat(e)

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Konsultationen, Selbststudium
Betreute Eigenarbeit

Leistungspunkte (ECTS credits) 20 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

600 h
0 h
600 h

Inhalte Durch die Staatsprüfungsarbeit soll der Kandidat nachweisen, dass er
in der Lage ist, innerhalb einer vorgegebenen Frist ein Problem aus
den Wirtschaftswissenschaften oder der Rechtswissenschaft oder der
Fachdidaktik des Wirtschafts- und Rechtslehreunterricht an Gymnasien
selbständig zu bearbeiten.

Lern- und Qualifikationsziele Die Kompetenzen der Kandidaten werden unter Heranziehung des in §
3 Abs. 2 (für die Fachdidaktik Abs. 3) genannten Kompetenzkatalogs der
Staatsprüfungsordnung festgestellt und bewertet.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Wissenschaftliche Hausarbeit

Zusätzliche Informationen zum Modul Die wissenschaftliche Hausarbeit kann in einem der gewählten
Prüfungsfächer, in einer der gewählten Fachdidaktiken oder in den
Erziehungswissenschaften angefertigt werden. (§ 16 Absatz 1 der
Staatsprüfungsordnung für Gymnasium)
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Abkürzungen:

Abkürzungen für Veranstaltungen

AVL.... Antrittsvorlesung

AG.... Arbeitsgemeinschaft

AM.... Aufbaumodul

AS.... Ausstellung

BM.... Basismodul

BzPS.... Begleitveranstaltung zum Praxissemester

B.... Beratung

Bes.... Besichtigung

KB.... Besprechung

Blo.... Blockierung

BV.... Blockveranstaltung

DV.... Diavortrag

EF.... Einführungsveranstaltung

ES.... Einschreibungen

EKK.... Examensklausurenkurs

EX.... Exkursion

Exp.... Experiment/Erhebung

FE.... Feier/Festveranstaltung

F.... Filmvorführung

GÜ.... Geländeübung

GK.... Grundkurs

HpS.... Hauptseminar

HS/B.... Hauptseminar/Blockveranstaltung

HS/Ü.... Hauptseminar/Übung

Inf.... Informationsveranstaltung

IHS/
Ü....

Interdisziplinäres Hauptseminar/Übung

KS.... Klausur

PR.... Klausur/Prüfung

K.... Kolloquium

K/P.... Kolloquium/Praktikum

KS.... Konferenz/Symposium

kV.... Kulturelle Veranstaltung

Ku.... Kurs

Ku.... Kurs

Lag.... Lagerung

Abkürzungen für Veranstaltungen

LFP.... Lehrforschungsprojekt

Lek.... Lektürekurs

M.... Modul

MV.... Musikveranstaltung

OS.... Oberseminar

OnLS.... Online-Seminar

OnV.... Online-Vorlesung

P.... Praktikum

PrS.... Praktikum/Seminar

PM.... Praxismodul

Pr.... Probe

PJ.... Projekt

PPD.... Propädeutikum

PS.... Proseminar

PrVo.... Prüfungsvorbereitung

QB.... Querschnittsbereich

RE.... Repetitorium

V/R.... Ringvorlesung

SU.... Schulung

S.... Seminar

S/E.... Seminar/Exkursion

S/Ü.... Seminar/Übung

SZ.... Servicezeit

SI.... Sitzung

SoSch.... Sommerschule

SO.... Sonstiges

SV.... Sonstige Veranstaltung

SK.... Sprachkurs

TG.... Tagung

TT.... Teleteaching

TN.... Treffen

T.... Tutorium

Tu.... Tutorium

Ü.... Übung

Ü/B.... Übung/Blockveranstaltung

Ü.... Übungen

Ü/I.... Übung/Interdisziplinär

Ü/P.... Übung/Praktikum

Ü/T.... Übung/Tutorium

Ve.... Versammlung

Stand (Druck) 22.10.2021  Seite 109 von 110



Seite 110 von 110  Modulkatalog

Abkürzungen für Veranstaltungen

ViKo.... Videokonferenz

V.... Vorlesung

V/K.... Vorlesung m. Kolloquium

V/P.... Vorlesung/Praktikum

V/S.... Vorlesung/Seminar

V/Ü.... Vorlesung/Übung

VT.... Vortrag

Vor.... Vortrag

WS.... Wahlseminar

WV.... Wahlvorlesung

We.... Weiterbildung

WOS.... Workshop

Wo.... Workshop

ZÜ.... Zeugnisübergabe

Other Abbrevations

Anm..... Anmerkung

ASQ.... Allgemeine Schlüsselqualifikationen

AT.... Altes Testament

E.... Essay

FSQ.... Fachspezifische Schlüsselqualifikationen

FSV.... Fakultät für Sozial- und
Verhaltenswissenschaften

GK.... Grundkurs

IAW.... Institut für Altertumswissenschaften

LP.... Leistungspunkte

NT.... Neues Testament

SQ.... Schlüsselqualifikationen

SS.... Sommersemester

SWS.... Semesterwochenstunden

TE.... Teilnahme

TP.... Thesenpublikation

ThULB....Thüringer Universitäts- und
Landesbibliothek

VVZ.... Vorlesungsverzeichnis

WS.... Wintersemester
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	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38022 - Vorlesung: Basismodul Grundlagen des Marketing-Management Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 46327 - ONLINE: Basismodul Grundlagen des Marketing-Management - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38023 - Übung: Basismodul Grundlagen des Marketing-Management Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 46328 - ONLINE: Basismodul Grundlagen des Marketing-Management - Übung



	Modul: BW 11.2 - Vertiefungsmodul Dienstleistungsmanagement
	Prüfungsnummer: 38531 - Modulprüfung: Vertiefungsmodul Dienstleistungsmanagement
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38532 - Vorlesung: Vertiefungsmodul Dienstleistungsmanagement Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38533 - Übung: Vertiefungsmodul Dienstleistungsmanagement Auswahl 1 aus 0


	Modul: BW 12.2 - Basismodul Investition, Finanzierung und Kapitalmarkt
	Prüfungsnummer: 38041 - Modulprüfung: Basismodul Investition, Finanzierung und Kapitalmarkt
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38042 - Vorlesung: Basismodul Investition, Finanzierung und Kapitalmarkt Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38043 - Übung: Basismodul Investition, Finanzierung und Kapitalmarkt Auswahl 1 aus 0


	Modul: BW 12.3 - Vertiefungsmodul Managerial Finance
	Prüfungsnummer: 38551 - Modulprüfung: Vertiefungsmodul Managerial Finance
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38552 - Vorlesung: Vertiefungsmodul Managerial Finance Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 55687 - ONLINE: Vertiefungsmodul Managerial Finance - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38553 - Übung: Vertiefungsmodul Managerial Finance Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 55688 - ONLINE: Vertiefungsmodul Managerial Finance - Übung



	Modul: BW 13.1 - Basismodul Organisation, Führung und Human Resource Management
	Prüfungsnummer: 38051 - Modulprüfung: Basismodul Organisation, Führung und Human Resource Management
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38052 - Vorlesung: Basismodul Organisation, Führung und Human Resource Management Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38053 - Übung: Basismodul Organisation, Führung und Human Resource Management Auswahl 1 aus 0


	Modul: BW 13.2 - Vertiefungsmodul Organisation, Verhalten in Organisationen, Führung und Human Resource Management
	Prüfungsnummer: 38571 - Modulprüfung: Vertiefungsmodul Organisation, Verhalten in Organisationen, Führung und Human Resource Management
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38572 - Vorlesung: Vertiefungsmodul Organisation, Verhalten in Organisationen, Führung und Human Resource Management Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 55698 - Präsenz: Vertiefungsmodul Organisation, Verhalten in Organisationen, Führung und Human Resource Management - Vorlesung/Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38573 - Übung: Vertiefungsmodul Organisation, Verhalten in Organisationen, Führung und Human Resource Management Auswahl 1 aus 0


	Modul: BW 14.1 - Basismodul Steuern / Wirtschaftsprüfung
	Prüfungsnummer: 38061 - Modulprüfung: Basismodul Steuern/Wirtschaftsprüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38062 - Vorlesung: Basismodul Steuern/Wirtschaftsprüfung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38063 - Übung: Basismodul Steuern/Wirtschaftsprüfung Auswahl 1 aus 0


	Modul: BW 14.2 - Vertiefungsmodul Steuern
	Prüfungsnummer: 38591 - Modulprüfung: Vertiefungsmodul Steuern
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38592 - Vorlesung: Vertiefungsmodul Steuern Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 55689 - PRÄSENZ: Vertiefungsmodul Steuern - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38593 - Übung: Vertiefungsmodul Steuern Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 88486 - PRÄSENZ: Vertiefungsmodul Steuern - Übung
	Lehrveranstaltung: 35619 - ONLINE: Basismodul Einführung in die VWL - Vorlesung/Übung



	Modul: BW 14.5 - Vertiefungsmodul Wirtschaftsprüfung
	Prüfungsnummer: 138001 - Modulprüfung: Vertiefungsmodul Wirtschaftsprüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 138003 - Vorlesung: Vertiefungsmodul Wirtschaftsprüfung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 179642 - PRÄSENZ: Vertiefungsmodul Wirtschaftsprüfung - Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 138004 - Übung: Vertiefungsmodul Wirtschaftsprüfung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 179678 - PRÄSENZ: Vertiefungsmodul Wirtschaftsprüfung - Vorlesung/Übung



	Modul: BW 15.1 - Basismodul Buchführung
	Prüfungsnummer: 38071 - Modulprüfung: Basismodul Buchführung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38072 - Vorlesung: Basismodul Buchführung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 35615 - ONLINE: Basismodul Buchführung - Vorlesung/Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38073 - Übung: Basismodul Buchführung Auswahl 1 aus 0


	Modul: BW 15.2 - Basismodul Rechnungslegung und Controlling
	Prüfungsnummer: 38081 - Modulprüfung: Basismodul Rechnungslegung und Controlling
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38082 - Vorlesung: Basismodul Rechnungslegung und Controlling Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 35617 - ONLINE-PLUS: Basismodul Rechnungslegung und Controlling - Vorlesung/Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38083 - Übung: Basismodul Rechnungslegung und Controlling Auswahl 1 aus 0


	Modul: BW 15.3 - Vertiefungsmodul Rechnungslegung
	Prüfungsnummer: 39931 - Modulprüfung: Vertiefungsmodul Rechnungslegung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 39932 - Vorlesung: Vertiefungsmodul Rechnungslegung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 39933 - Übung: Vertiefungsmodul Rechnungslegung Auswahl 1 aus 0


	Modul: BW 16.1 - Basismodul Management
	Prüfungsnummer: 38091 - Modulprüfung: Basismodul Management
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38092 - Vorlesung: Basismodul Management Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38093 - Übung: Basismodul Management Auswahl 1 aus 0


	Modul: BW 16.2 - Vertiefungsmodul Internationales Management
	Prüfungsnummer: 38631 - Modulprüfung: Vertiefungsmodul Internationales Management
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38632 - Vorlesung: Vertiefungsmodul Internationales Management Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 55696 - ONLINE: Vertiefungsmodul Internationales Management - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38633 - Übung: Vertiefungsmodul Internationales Management Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 55697 - ONLINE: Vertiefungsmodul Internationales Management - Übung



	Modul: BW 17.1 - Basismodul Planung und Entscheidung
	Prüfungsnummer: 38101 - Modulprüfung: Basismodul Planung und Entscheidung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38102 - Vorlesung: Basismodul Management Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 46329 - Online: Basismodul Planung und Entscheidung - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38103 - Übung: Basismodul Planung und Entscheidung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 55677 - Online: Basismodul Planung und Entscheidung - Übung



	Modul: BW 17.2 - Vertiefungsmodul Management Science
	Prüfungsnummer: 38651 - Modulprüfung: Vertiefungsmodul Management Science
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38652 - Vorlesung: Vertiefungsmodul Management Science Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38653 - Übung: Vertiefungsmodul Management Science Auswahl 1 aus 0


	Modul: BW 18.1 - Vertiefungsmodul Controlling
	Prüfungsnummer: 39951 - Modulprüfung: Vertiefungsmodul Controlling
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 39952 - Vorlesung: Vertiefungsmodul Controlling Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 39953 - Übung: Vertiefungsmodul Controlling Auswahl 1 aus 0


	Modul: BW 20.2 - Vertiefungsmodul Innovationsökonomik
	Prüfungsnummer: 38671 - Modulprüfung: Vertiefungsmodul Innovationsökonomik
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38672 - Vorlesung: Vertiefungsmodul Innovationsökonomik Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38673 - Übung: Vertiefungsmodul Innovationsökonomik Auswahl 1 aus 0


	Modul: BW 20.4 - Basismodul Mikroökonomik
	Prüfungsnummer: 38921 - Modulprüfung: Basismodul Mikroökonomik
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38922 - Vorlesung: Basismodul Mikroökonomik Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 76400 - HYBRID: Basismodul Mikroökonomik - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38923 - Übung: Basismodul Mikroökonomik Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 76401 - HYBRID: Basismodul Mikroökonomik - Übung



	Modul: BW 21.2 - Vertiefungsmodul Konjunktur, Wachstum und Außenhandel
	Prüfungsnummer: 38691 - Modulprüfung: Vertiefungsmodul Konjunktur, Wachstum und Außenhandel
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38692 - Vorlesung: Vertiefungsmodul Konjunktur, Wachstum und Außenhandel Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 192388 - PRÄSENZ: Vertiefungsmodul Internationale Makroökonomik (BW21.2) - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38693 - Übung:Vertiefungsmodul Konjunktur, Wachstum und Außenhandel Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 192389 - PRÄSENZ: Vertiefungsmodul Internationale Makroökonomik - Vorlesung/Übung



	Modul: BW 21.4 - Basismodul Makroökonomik
	Prüfungsnummer: 38931 - Modulprüfung: Basismodul Makroökonomik
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38932 - Vorlesung: Basismodul Makroökonomik Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38933 - Übung: Basismodul Makroökonomik Auswahl 1 aus 0


	Modul: BW 22.2 - Vertiefungsmodul Entrepreneurship, Marktdynamik und Wirtschaftsentwicklung
	Prüfungsnummer: 38711 - Modulprüfung: Vertiefungsmodul Entrepreneurship, Marktdynamik und Wirtschaftsentwicklung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38712 - Vorlesung: Vertiefungsmodul Entrepreneurship, Marktdynamik und Wirtschaftsentwicklung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 166028 - HYBRID: Vertiefungsmodul Entrepreneurship, Marktdynamik und Wirtschaftsentwicklung - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38713 - Übung: Vertiefungsmodul Entrepreneurship, Marktdynamik und Wirtschaftsentwicklung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 166026 - HYBRID: Vertiefungsmodul Entrepreneurship, Marktdynamik und Wirtschaftsentwicklung - Übung



	Modul: BW 22.4 - Basismodul Markt, Wettbewerb, Regulierung
	Prüfungsnummer: 38941 - Modulprüfung: Basismodul Markt, Wettbewerb, Regulierung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38942 - Vorlesung: Basismodul Markt, Wettbewerb, Regulierung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38943 - Übung: Basismodul Markt, Wettbewerb, Regulierung Auswahl 1 aus 0


	Modul: BW 23.3 - Vertiefungsmodul Finanzwissenschaft
	Prüfungsnummer: 38731 - Modulprüfung: Vertiefungsmodul Finanzwissenschaft
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38732 - Vorlesung: Vertiefungsmodul Finanzwissenschaft Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38733 - Übung: Vertiefungsmodul Finanzwissenschaft Auswahl 1 aus 0


	Modul: BW 23.5 - Basismodul Einführung in die Volkswirtschaftslehre
	Prüfungsnummer: 38951 - Modulprüfung: Basismodul Einführung in die Volkswirtschaftslehre
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38952 - Vorlesung: Basismodul Einführung in die Volkswirtschaftslehre Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 35619 - ONLINE: Basismodul Einführung in die VWL - Vorlesung/Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38953 - Übung: Basismodul Einführung in die Volkswirtschaftslehre Auswahl 1 aus 0


	Modul: BW 23.6 - Basismodul Finanzwissenschaft
	Prüfungsnummer: 38961 - Modulprüfung: Basismodul Finanzwissenschaft
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38962 - Vorlesung: Basismodul Finanzwissenschaft Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 46334 - HYBRID: Basismodul Finanzwissenschaft - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38963 - Übung: Basismodul Finanzwissenschaft Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 46335 - HYBRID: Basismodul Finanzwissenschaft - Übung



	Modul: BW 24.1 - Basismodul Empirische und Experimentelle Wirtschaftsforschung
	Prüfungsnummer: 38161 - Modulprüfung: Basismodul Empirische und Experimentelle Wirtschaftsforschung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38162 - Vorlesung: Basismodul Empirische und Experimentelle Wirtschaftsforschung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 46336 - ONLINE: Basismodul Empirische und Experimentelle Wirtschaftsforschung - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38163 - Übung: Basismodul Empirische und Experimentelle Wirtschaftsforschung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 46337 - ONLINE: Basismodul Empirische und Experimentelle Wirtschaftsforschung - Übung



	Modul: BW 24.2 - Vertiefungsmodul Quantitative Wirtschaftstheorie
	Prüfungsnummer: 38751 - Modulprüfung: Vertiefungsmodul Quantitative Wirtschaftstheorie
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38752 - Vorlesung: Vertiefungsmodul Quantitative Wirtschaftstheorie Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38753 - Übung: Vertiefungsmodul Quantitative Wirtschaftstheorie Auswahl 1 aus 0


	Modul: BW 25.2 - Vertiefungsmodul Ökonomik des weltwirtschaftlichen Strukturwandels
	Prüfungsnummer: 38771 - Modulgesamtnote: Vertiefungsmodul Ökonomik des weltwirtschaftlichen Strukturwandels
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38772 - Vorlesung: Vertiefungsmodul Ökonomik des weltwirtschaftlichen Strukturwandels Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38773 - Übung: Vertiefungsmodul Ökonomik des weltwirtschaftlichen Strukturwandels Auswahl 1 aus 0


	Modul: BW 25.4 - Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspolitik
	Prüfungsnummer: 38971 - Modulprüfung: Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspolitik
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38972 - Vorlesung: Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspolitik Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 46332 - HYBRID: Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspolitik - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38973 - Übung: Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspolitik Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 46333 - HYBRID: Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspolitik - Übung



	Modul: BW 34.1 - Basismodul Einführung in die Betriebswirtschaftslehre
	Prüfungsnummer: 38981 - Modulprüfung: Basismodul Einführung in die Betriebswirtschaftslehre
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38982 - Vorlesung: Basismodul Einführung in die Betriebswirtschaftslehre Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 46509 - ONLINE-PLUS: Basismodul Einführung in die BWL - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38983 - Übung: Basismodul Einführung in die Betriebswirtschaftslehre Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 55676 - ONLINE-PLUS: Basismodul Einführung in die BWL - Übung



	Modul: JurA004L - Grundzüge der deutschen Rechts- und Verfassungsgeschichte
	Prüfungsnummer: 47041 - Grundzüge der deutschen Rechts- und Verfassungsgeschichte: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47042 - Grundzüge der deutschen Rechts- und Verfassungsgeschichte: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: JurA005L - Einführung in die Rechtswissenschaft
	Prüfungsnummer: 47471 - Einführung in die Rechtswissenschaft: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47472 - Einführung in die Rechtswissenschaft: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 165648 - HYBRID: Einführung in die Rechtswissenschaft - Vorlesung



	Modul: JurL200 - Bürgerliches Recht und Handelsrecht
	Prüfungsnummer: 47011 - Bürgerliches Recht und Handelsrecht: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47012 - Bürgerliches Recht und Handelsrecht: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: JurL300 - Gesellschaftsrecht
	Prüfungsnummer: 47021 - Gesellschaftsrecht: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47022 - Gesellschaftsrecht: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 55680 - ONLINE: Basismodul Recht B: Vermögensrecht (Gesellschaftsrecht) - Vorlesung



	Modul: JurL400 - Bürgerliches Recht und Handelsrecht Vertiefung
	Prüfungsnummer: 47031 - Bürgerliches Recht und Handelsrecht Vertiefung: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47032 - Bürgerliches Recht und Handelsrecht Vertiefung: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: JurS200L - Strafrecht Allgemeiner Teil
	Prüfungsnummer: 47481 - Strafrecht Allgemeiner Teil: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47482 - Strafrecht Allgemeiner Teil: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47483 - Strafrecht Allgemeiner Teil: Arbeitsgemeinschaft Auswahl 1 aus 0


	Modul: JurS300L - Strafrecht Besonderer Teil
	Prüfungsnummer: 47491 - Strafrecht Besonderer Teil: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47492 - Strafrecht Besonderer Teil: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 165654 - HYBRID: Strafrecht II - Besonderer Teil - Vorlesung



	Modul: JurZ320L - Grundzüge des Familien- und Erbrechts
	Prüfungsnummer: 47051 - Grundzüge des Familien- und Erbrechts: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47052 - Grundzüge des Familienrechts: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 191687 - ONLINE: Familienrecht für Nebenfachstudierende - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47053 - Grundzüge des Erbrechts: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: JurZ330L - Grundzüge des Arbeitsrechts
	Prüfungsnummer: 47501 - Grundzüge des Arbeitsrechts: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47502 - Grundzüge des Arbeitsrechts: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 165644 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundzüge des Arbeitsrechts für Studierende im Nebenfach - Vorlesung



	Modul: L 1 - Pädagogische und psychologische Grundlagen des Lernens
	Prüfungsnummer: 42001 - Pädagogische Grundlagen des Lernens: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42004 - Pädagogische Grundlagen des Lernens: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 166655 - ONLINE: Professionsbezogene Einführung in die Schulpädagogik - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 42002 - Psychologische Grundlagen des Lernens: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42005 - Psychologische Grundlagen des Lernens: Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 42003 - Pädagogische und psychologische Grundlagen des Lernens: Seminarbeitrag
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42006 - Pädagogische und psychologische Grundlagen des Lernens: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: L 1a - Bildungswissenschaftliche Grundlagen
	Prüfungsnummer: 42091 - Professionsbezogene Einführung in die Schulpädagogik: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42095 - Professionsbezogene Einführung in die Schulpädagogik: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 166655 - ONLINE: Professionsbezogene Einführung in die Schulpädagogik - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 42092 - Institutionelle Rahmenbedingungen der Erziehung: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42096 - Institutionelle Rahmenbedingungen der Erziehung: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 192750 - ONLINE Institutionelle Rahmenbedingungen der Erziehungswissenschaft - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 42093 - Methoden der empirischen Bildungsforschung: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42097 - Methoden der empirischen Bildungsforschung: Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 42094 - Grundlagen der Pädagogischen Psychologie: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42098 - Grundlagen der Pädagogischen Psychologie: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: L 2 - Grundlagen der Schulpädagogik
	Prüfungsnummer: 42014 - Grundlagen der Schulpädagogik: Leistungsnachweis im Seminar
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42013 - Grundlagen der Schulpädagogik: Seminar Auswahl 1 aus 6
	Lehrveranstaltung: 133222 - PRÄSENZ: Gesundheit im Lehrer/innenberuf: Mindfulness Based Student Training (MBST) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 159089 - Präsenz: Merkmale guten Unterrichts 2.0 - Seminar
	Lehrveranstaltung: 167047 - ONLINE: Psychische Auffälligkeiten im schulischen Kontext (1) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 173529 - ONLINE: Bildungstrends - Seminar
	Lehrveranstaltung: 173532 - ONLINE: Psychische Auffälligkeiten im schulischen Kontext (2) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 186840 - ONLINE: Pädagogische Diagnostik und Noticing im Unterricht - Seminar


	Prüfungsnummer: 42015 - Grundlagen der Schulpädagogik: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42012 - Grundlagen der Schulpädagogik: Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 60825 - ONLINE: Tutorium zur Vorlesung "Pädagogische Handlungsfelder: Einführung in die Unterrichtsforschung" - Tutorium
	Lehrveranstaltung: 167240 - ONLINE: Einführung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche: Einführung in die Unterrichtsforschung - Vorlesung



	Modul: L 2a - Einführung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche
	Prüfungsnummer: 42101 - Kompetenzbereiche des Lehrer/innenberufs (Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren): Leistungsnachweis
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42103 - Einführung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche: Seminar Auswahl 1 aus 10
	Lehrveranstaltung: 133222 - PRÄSENZ: Gesundheit im Lehrer/innenberuf: Mindfulness Based Student Training (MBST) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 159089 - Präsenz: Merkmale guten Unterrichts 2.0 - Seminar
	Lehrveranstaltung: 167047 - ONLINE: Psychische Auffälligkeiten im schulischen Kontext (1) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 173529 - ONLINE: Bildungstrends - Seminar
	Lehrveranstaltung: 173532 - ONLINE: Psychische Auffälligkeiten im schulischen Kontext (2) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 186840 - ONLINE: Pädagogische Diagnostik und Noticing im Unterricht - Seminar
	Lehrveranstaltung: 192013 - PRÄSENZ: Interkulturelle Kompetenz in der Lehrer*innenbildung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 192748 - PRÄSENZ: Empirische Demokratieforschung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 192914 - ONLINE Gestaltung digitaler Lernumgebung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 193949 - ONLINE: Psychische Auffälligkeiten im schulischen Kontext (3) - Seminar


	Prüfungsnummer: 42102 - Einführung in die Unterrichtsforschung: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42104 - Einführung in die Unterrichtsforschung: Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 60825 - ONLINE: Tutorium zur Vorlesung "Pädagogische Handlungsfelder: Einführung in die Unterrichtsforschung" - Tutorium
	Lehrveranstaltung: 167240 - ONLINE: Einführung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche: Einführung in die Unterrichtsforschung - Vorlesung



	Modul: L 3 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren
	Prüfungsnummer: 42081 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren: Durchführung und schriftliche Auswertung einer emp. Studie zu Forschungsmethoden
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42083 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren: Seminar Auswahl 1 aus 9
	Lehrveranstaltung: 146348 - ONLINE-PLUS: Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 159064 - ONLINE-PLUS: Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" (Dehne, Gruppe A) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 167265 - ONLINE-PLUS: Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" (Klaß Gruppe a) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 167272 - ONLINE-PLUS: Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" (Auslandsstudierende) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 167274 - ONLINE-PLUS: Begleitseminar Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" (Klaß Gruppe b) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 180172 - ONLINE-PLUS: Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 60624 - ONLINE-PLUS: Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" (Dehne, Gruppe B) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 60637 - ONLINE-PLUS: Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" (Klaß Gruppe c) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 60643 - ONLINE-PLUS_Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar


	Prüfungsnummer: 42082 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren: Durchführung und schriftliche Auswertung eines Projekts zu Päd.Psychologie
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42084 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren: Seminar Auswahl 1 aus 9
	Lehrveranstaltung: 138823 - ONLINE: Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie (Kämpfe/A) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 138836 - ONLINE: Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie (Weber-Liel/A) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 138915 - ONLINE: Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie (Kämpfe/B) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 146615 - ONLINE: Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie (Berweger/A) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 159130 - ONLINE: Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie (Weber-Liel/Auslandssemester) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 173402 - ONLINE: Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie (Czempiel) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 192137 - ONLINE: Begleitveranstaltung zum Praxissemester Pädagogische Psychologie (Kracke/A) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 192138 - ONLINE: Begleitveranstaltung zum Praxissemester Pädagogische Psychologie (Kracke/B) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 192140 - ONLINE: Begleitveranstaltung zum Praxissemester Pädagogische Psychologie (Berweger/B) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42085 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren: Tutorium Auswahl 1 aus 0


	Modul: L 3a - Schulpraktische Studien
	Prüfungsnummer: 42111 - Schulpraktische Studien: Planung, Durchführung und Reflexion sowie schriftliche Dokumentation einer Beobachtung eines eigenen Unterrichtsversuchs
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42113 - Begleitveranstaltung "Lehrer/innenhandeln im Unterricht": Seminar Auswahl 1 aus 9
	Lehrveranstaltung: 146348 - ONLINE-PLUS: Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 159064 - ONLINE-PLUS: Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" (Dehne, Gruppe A) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 167265 - ONLINE-PLUS: Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" (Klaß Gruppe a) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 167272 - ONLINE-PLUS: Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" (Auslandsstudierende) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 167274 - ONLINE-PLUS: Begleitseminar Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" (Klaß Gruppe b) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 180172 - ONLINE-PLUS: Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 60624 - ONLINE-PLUS: Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" (Dehne, Gruppe B) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 60637 - ONLINE-PLUS: Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" (Klaß Gruppe c) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 60643 - ONLINE-PLUS_Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar


	Prüfungsnummer: 42112 - Schulpraktische Studien: Fallanalyse aus der eigenen Unterrichtspraxis
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42114 - Begleitveranstaltung "Individuelle Förderung": Seminar Auswahl 1 aus 9
	Lehrveranstaltung: 138823 - ONLINE: Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie (Kämpfe/A) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 138836 - ONLINE: Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie (Weber-Liel/A) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 138915 - ONLINE: Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie (Kämpfe/B) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 146615 - ONLINE: Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie (Berweger/A) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 159130 - ONLINE: Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie (Weber-Liel/Auslandssemester) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 173402 - ONLINE: Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie (Czempiel) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 192137 - ONLINE: Begleitveranstaltung zum Praxissemester Pädagogische Psychologie (Kracke/A) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 192138 - ONLINE: Begleitveranstaltung zum Praxissemester Pädagogische Psychologie (Kracke/B) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 192140 - ONLINE: Begleitveranstaltung zum Praxissemester Pädagogische Psychologie (Berweger/B) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester



	Modul: L 4 - Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung (allgemeine Schlüsselqualifikationen)
	Prüfungsnummer: 42051 - Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42053 - Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung: Vorlesung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 192017 - ONLINE: Bedingungen und Möglichkeiten von Schule - Seminar
	Lehrveranstaltung: 192192 - ONLINE: Demokratie - Schule - Gerechtigkeit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 192750 - ONLINE Institutionelle Rahmenbedingungen der Erziehungswissenschaft - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 42052 - Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung: Test im Seminar
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42054 - Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung: Seminar Auswahl 1 aus 16
	Lehrveranstaltung: 107399 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 113155 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147124 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147126 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 16031 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 16537 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar
	Lehrveranstaltung: 167144 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 167145 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 167147 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar
	Lehrveranstaltung: 167148 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 173012 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 173014 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 179452 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 187177 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 64242 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar
	Lehrveranstaltung: 70201 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar



	Modul: L 4a - Vertiefung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche
	Prüfungsnummer: 42121 - Vertiefung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche: Leistungsnachweis im Seminar
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42123 - Vertiefungsseminar: Seminar Auswahl 1 aus 10
	Lehrveranstaltung: 180335 - ONLINE: Geschichte der Pädagogik - ein Grundkurs (L4a) - Online-Seminar
	Lehrveranstaltung: 165968 - PRAESENZ: Zwischen Weltlosigkeit und Weltflucht. Aspekte einer Metaphysik des Schwebens (Walter Schulz) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 192012 - PRÄSENZ: Digitales Lernen und Lehren an der Werkstattschule Jena - Seminar
	Lehrveranstaltung: 192017 - ONLINE: Bedingungen und Möglichkeiten von Schule - Seminar
	Lehrveranstaltung: 192082 - Präsenz: Pädagogische Mythen auf dem Prüfstand - Seminar
	Lehrveranstaltung: 192109 - Präsenz: Loving Teaching: Theorie und Praxis der Motivationsförderungen von Lehrer:innen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 192192 - ONLINE: Demokratie - Schule - Gerechtigkeit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 192556 - ONLINE-PLUS: Globale Bildung in der Praxis. Medienpädagogische Ansätze - Seminar
	Lehrveranstaltung: 192914 - ONLINE Gestaltung digitaler Lernumgebung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 193148 - ONLINE: Schule und Demokratie: Die deliberative Profession - Seminar


	Prüfungsnummer: 42122 - Vertiefung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche: Leistungsnachweis sprechwissenschaftlicher Test
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42124 - Schlüsselqualifikationen (Sprechwissenschaft): Seminar Auswahl 1 aus 16
	Lehrveranstaltung: 107399 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 113155 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147124 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147126 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 16031 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 16537 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar
	Lehrveranstaltung: 167144 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 167145 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 167147 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar
	Lehrveranstaltung: 167148 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 173012 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 173014 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 179452 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 187177 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 64242 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar
	Lehrveranstaltung: 70201 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar



	Modul: L 5 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung
	Prüfungsnummer: 42061 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Allgemeine und Historische Pädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42065 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung: Allgemeine und Historische Pädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 125957 - ONLINE-PLUS: Bildung und Erziehung zwischen Gesellschaftskritik und Kulturvermittlung (L5/L5a) - Online-Seminar
	Lehrveranstaltung: 101103 - ONLINE: Vorbereitungsmodul Basiswissen: Allgemeine und historische Pädagogik Klausur: Fokus Erwachsenenbildung - Seminar


	Prüfungsnummer: 42062 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42066 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 192541 - ONLINE Basiswissen: EW-SP (schrifliche Prüfung) - Seminar


	Prüfungsnummer: 42063 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Pädagogische Psychologie Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42067 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung: Pädagogische Psychologie Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 159136 - ONLINE: L5 (a) Vorbereitungsmodul schriftliches Staatsexamen Pädagogische Psychologie - Seminar


	Prüfungsnummer: 42064 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Schulpädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42068 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung: Schulpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 126655 - ONLINE: Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 173527 - ONLINE: Mit Erfolg zum Staatsexamen - Vorbereitungsmodul L5/a Schulpädagogik (schriftlich) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 180310 - ONLINE: Vorbereitungsmodul L5/a - schriftliche Prüfung Schulpädagogik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 187035 - ONLINE: Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Seminar



	Modul: L 5a - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung
	Prüfungsnummer: 42131 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Allgemeine und Historische Pädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42135 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung: Allgemeine und Historische Pädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 125957 - ONLINE-PLUS: Bildung und Erziehung zwischen Gesellschaftskritik und Kulturvermittlung (L5/L5a) - Online-Seminar
	Lehrveranstaltung: 101103 - ONLINE: Vorbereitungsmodul Basiswissen: Allgemeine und historische Pädagogik Klausur: Fokus Erwachsenenbildung - Seminar


	Prüfungsnummer: 42132 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42136 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 192541 - ONLINE Basiswissen: EW-SP (schrifliche Prüfung) - Seminar


	Prüfungsnummer: 42133 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Pädagogische Psychologie Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42137 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung: Pädagogische Psychologie Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 159136 - ONLINE: L5 (a) Vorbereitungsmodul schriftliches Staatsexamen Pädagogische Psychologie - Seminar


	Prüfungsnummer: 42134 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Schulpädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42138 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung: Schulpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 126655 - ONLINE: Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 173527 - ONLINE: Mit Erfolg zum Staatsexamen - Vorbereitungsmodul L5/a Schulpädagogik (schriftlich) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 180310 - ONLINE: Vorbereitungsmodul L5/a - schriftliche Prüfung Schulpädagogik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 187035 - ONLINE: Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Seminar



	Modul: L 6 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung
	Prüfungsnummer: 42071 - Vorbereitungsmodul Schulreform und Schulentwicklung: Allgemeine und Historische Pädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42075 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung: Allgemeine und Historische Pädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 125941 - ONLINE: Vorbereitungsmodul Basiswissen: Allgemeine und historische Pädagogik mündliche Prüfung: Fokus Erwachsenenbildung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 186454 - PRAESENZ: Geschichte der Pädagogik - L6/L6a (mündliche Prüfung) - Seminar


	Prüfungsnummer: 42072 - Vorbereitungsmodul Schulreform und Schulentwicklung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42076 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 192767 - PRÄSENZ Basiswissen: EW-SP (mündliche Prüfung) - Seminar


	Prüfungsnummer: 42073 - Vorbereitungsmodul Schulreform und Schulentwicklung: Pädagogische Psychologie mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42077 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung: Pädagogische Psychologie Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 138916 - ONLINE: L6(a) Vorbereitungsmodul mündliches Staatsexamen Pädagogische Psychologie - Seminar


	Prüfungsnummer: 42074 - Vorbereitungsmodul Schulreform und Schulentwicklung: Schulpädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42078 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung: Schulpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 101541 - Vorbereitungsmodul L6 - Schulpädagogik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 126655 - ONLINE: Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 173525 - ONLINE: Mit Erfolg zum Staatsexamen - Vorbereitungsmodul L6/a Schulpädagogik (mündlich) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 180309 - ONLINE: Vorbereitungsmodul L6/a - mündliche Prüfung Schulpädagogik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 187035 - ONLINE: Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Seminar



	Modul: L 6a - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung
	Prüfungsnummer: 42141 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Allgemeine und Historische Pädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42145 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung: Allgemeine und Historische Pädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 125941 - ONLINE: Vorbereitungsmodul Basiswissen: Allgemeine und historische Pädagogik mündliche Prüfung: Fokus Erwachsenenbildung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 186454 - PRAESENZ: Geschichte der Pädagogik - L6/L6a (mündliche Prüfung) - Seminar


	Prüfungsnummer: 42142 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Förderpädagogik und Sozialpädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42146 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 42143 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Pädagogische Psychologie mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42147 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung: Pädagogische Psychologie Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 138916 - ONLINE: L6(a) Vorbereitungsmodul mündliches Staatsexamen Pädagogische Psychologie - Seminar


	Prüfungsnummer: 42144 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Schulpädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42148 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung: Schulpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 126655 - ONLINE: Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 173525 - ONLINE: Mit Erfolg zum Staatsexamen - Vorbereitungsmodul L6/a Schulpädagogik (mündlich) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 180309 - ONLINE: Vorbereitungsmodul L6/a - mündliche Prüfung Schulpädagogik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 187035 - ONLINE: Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Seminar



	Modul: L 7 - Wissenschaftliche Hausarbeit Erziehungswissenschaft / Bildungswissenschaften
	Modul: LA R S - Vorbereitungsmodul Rechtswissenschaft
	Prüfungsnummer: 47441 - Vorbereitungsmodul Rechtswissenschaft: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47443 - Vorbereitungsmodul Rechtswissenschaft: Kolloquium Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 47442 - Vorbereitungsmodul Rechtswissenschaft: mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47443 - Vorbereitungsmodul Rechtswissenschaft: Kolloquium Auswahl 1 aus 0


	Modul: LA WiWi S - Vorbereitungsmodul Wirtschaftswissenschaften
	Prüfungsnummer: 47431 - Vorbereitungsmodul Wirtschaftswissenschaften: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47433 - Vorbereitungsmodul Wirtschaftswissenschaften: Kolloquium Auswahl 2 aus 12
	Lehrveranstaltung: 154186 - ONLINE: Vorbereitungsmodul Management - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 154187 - ONLINE: Vorbereitungsmodul Marketing - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 160867 - Vorbereitungsmodul Operations Management - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 167652 - Vorbereitungsmodul Organisation - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 193661 - Vorbereitungsmodul Controlling - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 193662 - Vorbereitungsmodul Rechnungslegung - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 56137 - Vorbereitungsmodul Innovationsökonomik - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 60778 - ONLINE: Vorbereitungsmodul Konjunktur und Wachstum - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 65783 - ONLINE: Vorbereitungsmodul Entrepreneurship, Marktdynamik und Wirtschaftsentwicklung - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 65784 - ONLINE: Vorbereitungsmodul Finanzwissenschaft - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 65785 - ONLINE: Vorbereitungsmodul Quantitative Wirtschaftstheorie - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 65786 - Präzenz: Vorbereitungsmodul Ökonomik des weltwirtschaftlichen Strukturwandels - Kolloquium


	Prüfungsnummer: 47432 - Vorbereitungsmodul Wirtschaftswissenschaften: mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47433 - Vorbereitungsmodul Wirtschaftswissenschaften: Kolloquium Auswahl 2 aus 12
	Lehrveranstaltung: 154186 - ONLINE: Vorbereitungsmodul Management - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 154187 - ONLINE: Vorbereitungsmodul Marketing - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 160867 - Vorbereitungsmodul Operations Management - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 167652 - Vorbereitungsmodul Organisation - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 193661 - Vorbereitungsmodul Controlling - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 193662 - Vorbereitungsmodul Rechnungslegung - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 56137 - Vorbereitungsmodul Innovationsökonomik - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 60778 - ONLINE: Vorbereitungsmodul Konjunktur und Wachstum - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 65783 - ONLINE: Vorbereitungsmodul Entrepreneurship, Marktdynamik und Wirtschaftsentwicklung - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 65784 - ONLINE: Vorbereitungsmodul Finanzwissenschaft - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 65785 - ONLINE: Vorbereitungsmodul Quantitative Wirtschaftstheorie - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 65786 - Präzenz: Vorbereitungsmodul Ökonomik des weltwirtschaftlichen Strukturwandels - Kolloquium



	Modul: LW35.1 - Fachdidaktik Wirtschaftslehre/Recht I
	Prüfungsnummer: 48201 - Fachdidaktik Wirtschaftslehre/Recht I: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 48203 - Fachdidaktik Wirtschaftslehre/Recht I: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 165980 - ONLINE: Fachdidaktik Wirtschaftslehre/Recht I - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 48202 - Fachdidaktik Wirtschaftslehre/Recht I: Leistungsnachweis
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 48204 - Fachdidaktik Wirtschaftslehre/Recht I: Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 165982 - ONLINE-PLUS: Fachdidaktik Wirtschaftslehre/Recht I - Übung



	Modul: LW35.2 - Begleitveranstaltung Wirtschaftslehre/Recht zum Praxissemester
	Prüfungsnummer: 48211 - Portfolio zum wirtschafts- und rechtsdidaktischen Teil des Praxissemester
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 48212 - Praxissemester Seminar oder Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 46487 - ONLINE-PLUS: Begleitveranstaltung zum Praxissemester - Übung



	Modul: LW35.3 - Fachdidaktik Wirtschaftslehre/Recht II
	Prüfungsnummer: 48221 - Fachdidaktik Wirtschaftslehre/Recht I: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 48223 - Fachdidaktik Wirtschaftslehre/Recht II: Seminar oder Übung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 48222 - Fachdidaktik Wirtschaftslehre/Recht II: Leistungsnachweis
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 48223 - Fachdidaktik Wirtschaftslehre/Recht II: Seminar oder Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: LW35.4 - Vorbereitungsmodul Fachdidaktik Wirtschaftslehre/Recht
	Prüfungsnummer: 48231 - Vorbereitungsmodul Fachdidaktik Wirtschaftslehre/Recht: Mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 48232 - Vorbereitungsmodul Fachdidaktik: Seminar oder Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 66189 - ONLINE: Vorbereitungsmodul Fachdidaktisches Seminar - Seminar



	Modul: ZLD-P1 - Einführung in die Schulwirklichkeit
	Prüfungsnummer: 42021 - Praktikumsbericht/-portfolio
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42023 - Einführung in die Schulwirklichkeit: Blockseminare Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 180845 - ONLINE: Einführung in die Schulwirklichkeit | anderes Bundesland - Arbeitsgemeinschaft
	Lehrveranstaltung: 101299 - Online-Plus: Einführung in die Schulwirklichkeit - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 134084 - Einführung in die Schulwirklichkeit | Praxissemester im Ausland - Begleitveranstaltung zum Praxissemester


	Prüfungsnummer: 42022 - Praxisteil absolviert

	Modul: LA WiWiRWH - Wissenschaftliche Hausarbeit Wirtschaftslehre und Recht
	Abkürzungen


